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Aus ber Dtadt Halle
Schlüſſelzahlen und Preiſe

Halliſche Jndexziffern vom 21 Jannar 1924 laut Berechnung des
Statiſtiſchen Amtes auf der Grundlage der 5köpfigen Normal
familie bezogen auf 1913/14 1 Geſamtindex d h
Lebenshaltung einſchl Bekleidung 9249 Milliarden Ver
änderung gegenüber der Vorwoche 1,5 Prozent 2 Lebens
haltung ohne Bekleidung d i Ernährung Wohnung Heizung
und Beleuchtung 873,6 Milliarden 1,8 Prozent Jm
einzelnen lautet der Jndex für 3 Ernährung 1126,6 Milliarden

2,1 Prozent 4 Heizung u Beleuchtung 1616 7 Milliarden
5 Wohnung 2 Zimmer und Küche Friedensmiete ohne

Nebenabgabhen 320 Mark 163 2 Milliarden 6
kleidung 1292,7

Grikettpreiſe vom 21 Januar an ab Platz der Kleinhändler
20 frei Haus 1,30 Grudekoks Kleinhandelspreis

1,20 frei Haus 1,30 M Preßſteine 50 Stück 1 Zentner
1 M

Brot 55 Pfg Milch 26 Pfg je Liter

der Aerztekawpf vor dem Abſchluß
Die vom Reichsarbeitsminiſterium angekündigte geſetzliche

RNeuregelung der Krankenverſicherung auf dem Lande iſt nicht wie
die Aerzteſchaft befürchten mußte ohne Mitwirkung der ärztlichen
Organiſation erfolgt Der Entwurf iſt vielmehr der geſetzlichen
Vertretung der Aerzte und Krankenkaſſen dem Reichsausſchuß
am 17 Januar 1924 zur Kenntnis gebracht worden Gegen
Einzelheiten der Verordnung haben die ärztlichen Vertreter Be
denken erhoben mit Rückſicht darauf aber daß die Regierung von
einer Ausſchaltung des Reichsausſchuſſes Abſtand genommen hat
die Aufhebung des vertragsloſen Zuſtandes zu
geſagt Die kaſſenärztlichen Vereine werden den Krankenkaſſen
mnitteilen daß ihre Mitglieder auf Grund des vom R A M ver
tretenen Rechtsſtandpunktes bereit ſind die ärztliche Tätigkeit nach
Maßgabe der Beſtimmungen der alten Verträge wieder anfzu
nehmen

Die Krankenkaſſen ſind nunmehr nach der am 17 erneut ver
tretenen Rechtsouffaſſung des R A M verpflichtet allen
bisher bei ihnen zugelaſſenen Aerzten ihre Dienſte nach
früheren Vertragsbedingungen zu vergüten bis durch die Arbeit
des Reichsausſchuſſes neue Verträge zuſtande gekommen ſind
Sollten ſich einzelne Kaſſenvorſtände weigern der Wiederaufnahme
der früheren Beziehungen zuzuſtimmen ſo handeln ſie den geſetz
lichen Beſtimmungen und den Weiſungen des Reichsarbeits
miniſteriums entgegen hintertreiben die Beendigung des Kampfes
und verelteln die von der Aerzteſchaft angeſtrebte Zuſammen
arbeit im Reichsausſchuß Entſtehen aus einer etwaigen ablehnen
den Haltung einzelner Kaſſen neue örtliche Kämpfe ſo tragen die
Krankenkaſſen die Verantwortung für die den Verſicherten daraus
entſtehenden Folgen

MBe

den

Fernſprechrebühren

Das Reichspoſtminiſterium hat beſchloſſen den Fernſprechteil
nehmern die bisher eine Zahlungsaufforderung erhielten ſobald
ihre Gebührenſchuld den Betrag von 19 Mark überſtieg in Zu
kunft grundſätzlich einmal im Monat eine Abrechnung zugehen zu
laſſen Teilnehmer die vom Fernſprecher in großem Umfange
Gebrauch machen können wöchentlich einmal eine angemeſſene
Zahlung leiſten Jm übrigen beſtimmt der Vorſteher der Fern
ſwrechſtelle bis zu welchem Betrag den einzelnen Teilnehmern
Gebühren geſtundet werden dürſen Dabei ſind die wirtſchaftlichen
Verhöltniſſe des Teilnehmers und der Umfang ſeines Geſpräch
verkehrs maßgebend Beträge von mehr als 100 Mart ſollen in
der Regel nicht geſtundet werden

Hypnoſe und Sugceſſion im Film

Tiefen der Seele
Ein ſiebenteiliger Film im Thalia allgemeinverſtändlich

und leicht faßlich für das Publikum in allen ſeinen Teilen dar
geſtellt iſt er im innerſten Kern eine Tat auf welche die Kultur
film Geſellſchaft ſtolz ſein kann
Suggeſtion Hypnoſe Spiritismus und Okkultismus wurden
in ihren wechſelſeitigen Verhältnis zueinander ausgeſpvielt Nichts
Ueberſinnliches nichts Unverſtändliches ſondern ſtufenförmig
wurde der Zuſchauer in das Problem des Unterbewußten einge
führt zefchneten doch zwei bekannte Jerzte Dr Thomalla und
Dr Kronfeld ſelbſt der Pſrchologe von Ruf Forel war vertreten

verantwortlich für den Film
Beſonders intereſſant war das Kapitel über Methoden der

Huynnofe Eine ganze Reihe praktiſcher Veiſpiele wurden vorge
führt u a auch die Moutinſche Probe Der Reiz im Verxhältnis
um Affekt deſſen ſtufenartiger Steigerung zum natürlichen
Negungsausbruch einerſeits und hyſteriſchem andererſeits fand
eine vwerſtändnisinnige Teilnahme

Nur der Vortrag ließ zu wünſchen ührig Lauter Außer
dem ſeste er doch trotz anſchaulicher Schilderung zu viel abſtrakte
Wiſſenſchaft voraus Wie wäre es wenn an einer großen Tafel
durch ſchewatiſche Zeichnungen nachgeholfen würde

Jedenfalls iſt der Vortrag und der Film ſehr zu empfehlen
Die bekannten ſpiritiſtiſchen Typen waren nicht zu ſehen Sind
ihre Schäfchen vielleicht gewarnt geweſen Hier pfuſcht ihnen
die Wiſſenſchaft beſtimmt ins Handwerk R W T

Vake ländiſcher Frauenverein

Den Freunden des Vaterländiſchen Frauenvereins teilen wir mit
daß die Prämiierung treuen Hausperſonals wie alljährlich ſo auch in
dieſem Jahre wiederum im Anſchluß an die Generalverſammlung des
Vaterländiſchen Frauenvereins ſtattfinden wird Meldungen für dieſe
Prämiierung können jedoch nur noch bis zum 31 Januar d J ent
gegengenommen werden und zwar im Bureau des Vaterländiſchen Frauen
geiz Schimmelſtraße 12 an den Tagen Montag Mittwoch und
Freitag

Für die Kinderheil und Pflegeſtätte werden noch zwei bis drei
Helferinnen angenommen Geboten wird freie Station Gutes Schul
zeugnis iſt Bedingung Meldungen werden Ludwigſtraße 37 Kinder
heil und Pflegeſtätte erbeten

Auch bei dieſer Gelegenheit bringt der Vaterländiſche Frauenvevein
wieberum ſeine Wohlfahrtseinrichtungen uno unter dieſen im beſonde
ren den Mittagstiſch den er für ältere Damen eingerichtet hat in
freundliche Erinnerung Spenden hierfür werden ſtets dankbar an
genommen Beſonders dankbar wäre der Verein für die freundliche
Uebermittlung eines bequemen Seſſels eines Teppichs ſowie eines
größeren Tiſchtuches Als ſehr notwendig ſtellt ſich ein Kochherd
mit Waſſerſchiff heraus Freundlichen Gönnern deren äußere Ver
hältniſſe ihnen eine ſolche Spende möglich machen ſollten bittet der
Vaterländiſche Frauenverein dieſe Wünſche beſonders ans Herz legen
zu dürfen

ZD

Mikfwoch den 23 Janvar 1924 2 Blatt

Erbſchleicherei und Giftmord
Eine 73 jährige zum Tode verurkeilt

Verhandlung vor der Strafkammer Der Kakao aus Ratten
gift Ein verdächtiges Telegramm Sie haben nichts gefunden

Vor der Strafkammer zu Halle ſtand geſtern die Schifferehefrau
Marie Blauel aus Alsleben 73 Jahre alt des Giftmordes an
geklagt Der Verteidiger wolle die Verhandlung an das Schwur
gericht verwieſen wiſſen doch wurde dieſer Antrag abgelehnt da
die Verhandlung im außerordentlichen Verfahren im Beſchleuni
gungsfalle bearbeitet die Strafkammer alſo zuſtändig ſei

Der Anklage lag folgender Tatbeſtand zugrunde Jm Sep
tember 1922 war zu den Blauelſchen Eheleuten der 74jährige
Schiffer Böttcher gezogen Da er Witwer und ohne Kinder war
brauchte er jemand der für ſein Wohl und Wehe ſorgte Dafür
daß die Blauelſchen Eheleute ihm Koſt Logis Licht und Heizung
bis an ſein Lebensende geben würden ſollten ſie ſeine alleinigen
Erben werden Es wurde auch am 19 September 1922 ein Erb
vertrag zwiſchen Böttcher und den Eheleuten Blauel abgeſchloſſen
daß die letzteren das Grundſtück Möbel und alle ſonſtigen Forde
rungen erben ſollten Der Vertrag wurde unter Zeugen beim Rechts
anwalt abgeſchloſſen Böttcher bezog eine Wohnung Stube
Kammer und Küche im Blauelſchen Grundſtück und aß mit ihnen
an einem Tiſch

Am Abend des 4 Juli gab es zum Abendbrot Kartoffeln mit
Speck und Zwiebeltunke Hinterher reichte Frau Blauel dem
Böttcher noch eine Taſſe Kakao ſchön ſüß und ein Butterbryt
Dieſer ließ ſich alles vortrefflich munden obwohl der Kakao eigent
lich nicht ganz wie ſolcher ſchmeckte Danach ging er in ſeine Woh
nung und wollte ſich ſchlafen legen Da wurde ihm aber eigen
artig übel und er ging zu ſeinem Neffen Doch traf er nur deſſen
Sohn an Dieſem erzählte er von dem außergewöhnlich reichlichen
Abendeſſen und behauptete Frau Blauel hätte ihn vergiftet

Auch den Eltern des jungen Mannes zu welchen ihn dieſer
hatte führen müſſen und einer anderen Familie mit der Böttcher
gut Freund war machte er dieſelben Angaben Der Neffe und
ſeine Frau behielten ihn für die Nacht bei ſich und ließen ihn in
ihrer Kammer ſchlafen Außer der Behauptung daß Frau Blauel
ihn habe vergiften wollen gab er noch an Frau Blauel habe ihm
in ſeiner Stuhe noch ein Stück Papier vor gelegt auf das er ſeinen
Namen ſowie den 18 Juni 1923 habe ſetzen ſollen Er habe ge
fragt wozu da habe ſie geſagt es ſei nur ein Spiel ſie wollten
noch zu Lehmanns ihrer verheirateten Pflegetochter gehen Dieſem
Erſuchen hatte er Folge geleiſtet

Am anderen Morgen iſt Böttcher dann wieder in ſeine Woh
nung gegangen Da er immer Schwindelanfälle hatte und ihm
auch ſonſt nicht beſonders wohl warx ſuchte er am Sonnabend einen
Arzt auf der ihm Tabletten verſchrieb Sein Befinden beſſerte

b
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fing er an zu ſchnarchen

zu ſagen

ſich jedoch nicht er aß nur Mittagbrot die anderen Mahlzeiten
ließ er unberührt Am 10 Juli abends bat Vöttcher die An
geklagte bei ihm zu bleiben er glaube wie er zu ihr ſagte er
ſei morgen ſchon tot Dieſe entſprach ſeiner Bitte und ſetzte ſich
in die Sofgecke Bis 12 Uhr ſchlief Böttcher ganz ruhig dann aber

Um 3 Uhr fing Böttcher an zu röcheln
und um 4 Uhr war er tot

Frau Blauel beſorgte alles zur Beerdigung Nötige holte den
Arzt und dieſer ſtellte den Tod durch Herzſchlag feſt Als der Tod
des Böttcher nun aber bei den Verwandten und Bekannten bekannt
wurde legten dieſe den Erzählungen des Verſtorbhenen Bedeutung
bei und machten der Behörde Mitteilung Dieſe ließ den Leichnam
beſchlagnahmen und unterſuchen Dabei wurde nun feſtgeſtellt
daß ſich im Körper des Verſtorbenen tatſächlich Gifte vorfanden
und Frau Blauel wurde nerhaftel Bei der vorgenommenen Haus
ſfuchung fand man mehrere Tüten mit Kleeſalz und eine Büchſe
Rattengift Radikal Der Gerichtschemiker ſtellte feſt daß ſich
Phosphor von dem genannten Rattengift in den Leichenteilen be
fand Eine Kochprobe von Radikal ergab ein dem Kakao ähnlich
ausſehendes Getränk Kleeſalz lag im ganzen Hauſe herum ſelbſt
im Strickkorbe unter dem Strickſtrumpf fand man eine Tüte

Nach den Ausführungen des Gerichtschemikers ſowie der medi
ziniſchen Sochverſtändigen Kreisarzt Dr Jkert Dr Hohmann und
Dr Amberg iſt der Verſtorbene zweifellos an den Folgen einer
Phosphorvergiftung geſtorben Der Tod wäre wahrſcheinlich
ſchneller eingetreten wenn der Verſtorbene nicht die ihm vom Arzt
verſchriebenen Tabletten zu ſich genommen hätte Auch die nach
dem genoſſene Milch hätte den Tod verzögert

Die Angeklagte beſtritt jede Schuld Nach Ausſage von Zeugen
hat die Beklagte jedoch ſchon früher eine alte 80jährige Frau von
der ſie wußte daß dieſe nicht arm war verſucht an ſich zu ziehen
jedoch haben die Angehörigen rechtzeitig dieſe wieder zu ſich ge
nommen Auch ſoll der verſtorbene Böttcher zu mehreren Zeugen
geſagt haben daß das Eſſen recht mangelhaft wäre und er ſoll
verſucht haben anderweitig Unterkommen zu finden Der in
Oſchersleben wohnende Sohn erhielt einige Tage nach dem Tode
des Böttcher mit den Worten Alles in Ordnung ein Telegramm
Gegen eine Frau welche nach Oſchersleben fuhr äußerte die An
geklagte Machen Sie keine Schwatzerei es iſt alles erledigt ſie
haben nichts gefunden

Die Beſchuldigte hatte ſich zu der Wohnung des Böttcher einen
Schlüſſel machen laſſen um wie ſie angab den alten Mann kon
trollieren zu können Als nun die Anklage kam ging ſie zu dem
Schloſſermeiſter und bat dieſen doch ja nichts von dem Schlüſſel

Der Verſtarbene wurde als ein recht lebensfroher und
ſehr rüſtiger Mann geſchildert

Das Gericht kam nach der erfolgten Beweisaufnahme zu der
Ueberzeugung daß die Angeklagte ſchuldig ſei und verurteilte ſie
zum Tade

Halle in der Vergangenheit und in der Zukunft
Vortragsreihe des Wirtſchafts und Verkehrsverbandes

Die wiriſchaſtiche Bedeuſunz der Stadt
Der Halleſche Wixtſchafs und Verkehrsverband E V Halle

Saale veranſtaltet ſeine Vortragsreihe über Halle ſeine Ver
gangenheit und ſeine Zukunft Geſtern abend fanden die erſten
Worträge im Neumarktſchützenhaus ſtatt Anter dem Geſamttitel
Hande und Wandel ſprachen Soyndikus Dr Pfahl von der

Zandelskammer und Aſſeſſor Hennicke der Geſchäftsführer des
Verbondes der erſtere über Die wirtſchaftliche Bedeutung der
Stadt Halle in Vergangenheit und Zukunft der letztere über
Verkehr und Verkehrsmittel ihr Einfluß auf das Wirtſchafts

leben der Stadt Halle
Der Vortrag war ſehr gut beſucht Unter den Anweſenden

befand ſich u g Oberbürgermeiſter Dr Rive Nach einer kurzen
Begrüßungsanſproche des Vorſitzenden der Handelskammer Berg
rat Fabian ſprach Dr Pfahl über die wirtſchaftliche Bedeutung
der Stadt Halle in Vergangenheit und Zukunft Er führte u g
gus Daß die Vorgeſchichte der Völker und Staaten für deren
Schickſol von großer Bedeutung iſt wurde vielleicht noch in keiner
Zeit ſo klar vor Augen geführt wie in unſerer Wie verhält es
ſich mit der Eeſchichte unſerer Stadt Wenn wir an alte Städte
denken wie wir ſie namentlich im Süden und Weſten unſerer
Heimat haben in Köln Aachen Trier Mainz Augsburg Regens
kurg und wenn wir dagegen andere Städte halten wie etwa
Düſſeldorf Mannheim München Berlin Leipzig ſo möchte uns
ſcheinen daß die geſchichtliche Eröße keineswegs pgrallel geht init
der wirtſchaftlichen Bedeutung der Städte in der Gegenwart Und
doch ſind wir von dem Gefühle beſeelt daß die Geſchichte einer
Stadt tatſächlich von außerordentlicher Wichtigkeit iſt Ueber
die Behguptung daß Halle ohne geſchichtliche Tradition ſei ent
ſtand kürzlich ein lebhafter Streit Doch hatten beide Gegner
recht oder der Widerſpruch beruhte auf einem Mißverſtändnis

Die Vergangenheit Halles in beſonders wirtſchaftlicher Be
ziehung iſt nicht mit noch ganz wirkſamen Fäden init der Gegen
wart verbunden Halle hat eine große geſchichtliche Vergangen
beit Unter den Zeugen möchte ich anführen die Salzquellen
die alten kirchlichen Eebäude wie die Moritzkirche den Roten

urm und eine Anzahl kunſtgewexblichre Erzeugniſſe die in
unſerem ſtädtiſchen Muſeum für die Zukunft aufbewahrt ſind Die
Salzquellen ſind ja noch heute im Betrieh aber ſie bilden nicht
mehr den Hauptbeſtandteil des Werkes das ſie betreibt Die
Salzgewinnung hat in älterer und neuerer Zeit ſehr viel Kon
kurrenz gefunden in anderen Salzauellen teils in dem berghau
lich gewonnenen Steinſalz Man kann alſo von einer ausſchlag
gebenden Bedeutung der Salzquellen für Halle heute nicht mohr
ſprechen Die Salzquellen waren nicht der ausſchließliche Grund
daß Halle zur Siedelung wurde Die ganze Lage der Gegend be
ſonders die an einem ſchiffbaren Fluſſe prädeſtinierte ſie zu einer
Siedelungsſtätte Die Salzquellen waren eine große Mitgift der
Mutter Natur ſie erbrachten dem Gewerbeleben beſonders dem
Handel ein Kapital Aus ihren Einnahmen war es der neuen
Stadt möglich andere Handelszweige aufzunehmen
auf denen das Salz ging waren auch die Wege des Handels mit
anderen Erzeugniſſen der Stadt

Jm 18 Jahrhundert wurde Halle auf dem Gebiete des Geiſtes
lebens eine bedeutende Stadt Nach der Gründung der Univerſität
entſtanden die Franckeſchen Stiftungen und Halle hatte als Stadt
der Wiſſenſchaften und als Stadt der Schulen einen weitverhrei
teten Ruf An dem induſtriellen Niedergang der Stadt mögen
die Epidemien und der 30jiährige Krieg mit ſchuld geweſen ſein
auch brannte vie Stadt hekanntlich zweimal ab Die Nachbar
ſtädte hatten unter dem gleichen Ungemach zu leiden aber ſie er
holten ſich immer wieder davon Guſtav Freytag ſprach einmal
in ſeinen Bildern den Gedanken aus wie es geworden wäre
wenn Karl Y die Reformation anders aufgefaßt hätte Wenn erdie daraus für ihn ſich ergebende Lage benutzt hätte um die Macht
der Territoriglfürſten zu brechen und wenn es ihm gelungen
wäre ein einiges deutſches Reich zu ſchaffen nun das damals
geſchehen wäre wäre Halle durch i Lage dazu vrädeſtiniert
geweſen die Hauptſtadt Mitteldeutſchlands zu werden und heute
eine der größten Städte v ſein Leipzig hätte dannwahrſcheinlich von ſeiner heutige deutung nur einen kleinen
Anteil Es war tatſächlich die Macht der Territorialfürſten im
18 Jahrhundert die Halle vderhure ließen Au den Landkartender damaligen Jeit muß man den än chen Um ihn herum
liegen Kurſachſen dann im Norden4 leinere Gebiete da ommtAnhalt und im Nordweſten Mansfeld Halle iſt faſt vollſtä
vom Verkehr mit der Außenwelt Undgerade im 18 Jahrhundert eine große wirtſchaftliche

ndig
das hatte

Die Wege

Bedeutung

denn damals wor die Zeit des Merkantilismus es herrſchte das
Beſtreben das Geld im Lande zu behalten Leipzig hatte nicht
nur das große kurſächſiſche Hinterland hinter ſich es lag auch an
wichtigen Verkeßrsſtraßen die ebenſogut hätten über Halle Se
führt werden können Leipzig bekam ſeine alten Meſſe und
Stapelrechte und wachte fürſorglich auf deren Jnnehaltung Später
hatte Halle das auch weſtfäliſch wurde unter Kriegskontributio
nen zu leiden und dieſe Zeit ſeines arößten Niederganges war
zugleich die Zeit ſeines Aufſtieges Es kam dann die Zeit von
1816 und 1817 in der die großen Provinzſtraßen gebaut wurden
Der Schiffahrtsweg der Saale wurde verbeſſert Trotzdem wurde
Halle nicht einmal Sitz einer Regierung ſie wurde nach Merſeburg
velegt

1833 wurde dem Handel durch den deutſchen Zollverein freie
Bahn geſchaffen und in Halle rührte ſich das Wirtſchaftsleben
wieder 1826 wurde das Komite zur Beförderung des halliſchen
Handels gegröndet 1844 entſtand aus ihm die halliſche Handels
kammer Dieſer Verein nahm ſich in erſter Linie des Waxenum
ſchlages an der Saale an Er beſchaffte die Grundſtücke für eine
Zollniederlage und wirtſchaftete eine Reihe von Jahrzehnten Es
wurden die erſten Eiſenbahnen gehaut und da erkannte man die
von Natur aus günſtige Lage Halles

Magdeburg trat auf den Plan Es verſuchte Halle von der
großen Eiſenbahnlinie abzudrängen Halle ſollte nicht an die
Linie Leipzig Berlin angeſchloſſen werden ſondern nur durch
eine Kleinbahn mit ihr verbunden werden Ludwig Wucherer
war es der dieſen Plan durchkreuzte Er erhielt nach einer
Audienz beim König die Unerir ee Jetzt entſtand
die Fabrikation des Rübenzuckers und die Verwertung der Braun
kohle Sie brachten Halle zum Wohlſtand und Halle wurde der
Mittelpunkt einer blühenden Jnduſtrie und einer blühenden
Land wirtſchaft Aber trotzdem es fehlte Halle der alte Wohl
ſtand Leipzigs Es mußte erſt neu aufbauen Bürgerhäuſer aus
dem 18 Jahrhundert in dem herrlichen Barockſtil fehlen in Halle
nicht völlig Aber ſie ſind nicht das Zeichen eines bürgerlichen
Wohlſtandes die waren die Wohnungen von großen Gelehrten
Wir haben in Halle eine Eiſenbahndirektion bekommen Aber
das wird heftig bekämpft und wir werden uns außerordentlich
wehren müſſen um ſie zu erhalten Auch auf anderen Gebieten
läßt man es uns fühlen daß die Stadt nicht für voll genommen
wir t Halle bekam kein Poſtſcheckamt es wurde nach Leipzig
verlegt

Unſere Reichsbankſtelle hat einen weſentlich größeren Um
ſatz als die Magdeburger Hauptſtelle Wir müſſen uns ernſtlich bemühen die Moglichteiten einer guten wirtſchaftlichen
Entwiglung auszunützen Aber alles was wir hier für unſere
Stadt haben wollen fällt uns nicht kampſlos in den Scho
Die Konzentrierung aller dieſer Beſtrebungen im Halleſchen

i ichafts und Verkehrsverband iſt eine notwendige Auf
gabe

Verkehr und Verkehrsmiltel

Aſſeſſor Hennicke ſprach hierauf über den Einfluß der Ver
gangenbeit auf das Wirtſchaftsleben der Stadt e Er wies

in auf die Erfindung der Eiſenbahn auf den erſten Zug der am
27 September 1825 in England ſich in gung ſetzte Nichts
bedeutete einen ſolchen Wendepunkt ſelbſt die Buchdruckerkunſt
nicht denn ſie vermochte es nicht die a in wirtſchaft
licher Beziehung ſo weit zu bringen wie die Eiſenbahn Ohne die
Möglichkeit Güter auszutauſchen wäre die Menſchheit aus dem
Zuſtand der Hauswirtſchaft nicht herausgekommen Mit der
foriſchreitenden Verkehrsſteigerung verſtärkte ſich di tererzeu
gung und mit ihr wieder in Wechſelwirkung der nd
heut fliegt der Gedanke auf drahtloſeim Wege die t und
kann überall Neues ſchaffen Es wurde ſchon hinge
wieſen welch reicher Boden unſer Bezirk iſt Es fragt ſich ob
unſere Verkehrsmittel vollkommen ſi Die Bedeutung derſchen Eiſenbahnen Hegt im Anſchlusverfehr n Kinſſen Und

eexen Dieſe e auszubauen iſt die des iſchen
i
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Eine weitere Gefahr für uns iſt oder Arbeiternahverkehr Esiſt ein Wun ne daß die Morgenzüge ah Beckin
früher werden Die rung z Planes t tmöglich da die Arbeiterzüge nach Leung die St L eg
baben daß die DeZüge nicht hindurch können ieſe rbeiterzuge müſſen umgelegt Werden Wir muſſen für uſcgen Arbeiter

eren Vorortverkehverkehr einen ugwes ſuchen en Der Austauſmüſſen wir verbeſſern und neue Linienpon Stadt und Land iſt zu einfeitig einge tellt Das e r
ſucht jetzt Anſchluß nach Leipzig zu über Röſſen Es beſteht die
Geſfahr daß wir den Kleinverkehr mit Leung verlieren Die
Reuankagen auf unſerem Hauptbahnbof werden ja viel nützen
aber wir müſſen für Leuna günſtige Verbindungsmöglichkeiten
ſchaffen Unſer Hauptbahnbof iſt dem großen Güterverkehr nicht
mehr gewachſen Aber techniſche Neuerungen ſind ver enommen
worden und die Gefahr iſt beſeitigt Wir müſſen ferner günſtige
Anſchluß bedingungen ſchaffen die Pachtbedingungen für den An
Hlusgleisverkehr müſſen ermäßigt werden Der Ausbau unſeres
Perſonenbahnhofes muß gefördert werden und der bereits be
ſtehende Plan darf nicht ruhen uEs iſt in der letzten Zeit außerordentlich geklagt worden über
die Einſchränkung ver Poſtbeſtellung Jm Jahre 1860 wurde in
Halle täglich viermal Poſt zugeſtellt heute ſind wir ein beträcht
ſiches Stück weiter zurückgekommen

Dem Radioverkehr hat der Wirtſchafts und Verkehrsverband
ſein beſonderes Jniereſſe zugewendet

In ganz Deutſchland ſollen Sendeſtationen errichtet werden Ueber
das Waſſerſtraßenprogramm führt der Referent aus daß der Plan
der Kanaliſation der le wieder aufgetaucht ſei Hier exöffnen
ch Ausblicke für Halle die gar nicht geſchildert werden können
Der Kanal würde für Halle von ſo außerordentlicher Bedeutung
ſein daß wir in Halle eine Jnduſtrie von ganz anderem Umfange
aufnehmen könnten Die gen Wirtſchaftskreiſe müſſen eine
Kanaliſation der Saale herheiführen die geſtatte die Saale mit
dem Kanal zu verbinden Gelingt das und können wir den An

luß an das übrige Waſſerſtraßennetz finden dann eröffnen ſich
ür Halle die großartigſten Perſpeltiven Die Pläne der Stadt

Halle liegen vor und es iſt beabſichtigt den halliſchen Hafen
draußen in die Trothaer Gegend zu legen Es wird dort ſchon
earbeitet und es ſind bereits Verbindungen mit den Jnduſtrien
hergeſtellt die dort Lagerſchuppen errichten wollen Es iſt anzu
nehmen daß der Plan in nächſter Zeit ſo weit gebracht werden
kann daß eine Großſchiffahrt exöffnet wird in Verbindung mit
Peinzig Es wäre ideal wenn Halle der Endpunkt dieſes Waſſer
traßenverkehrs wäre Aber es wird ſich gegen Leipzig wohl nicht
urchſeßen können Es wäre erwünſcht wenn es gelänge an
inſerer Aniverſität ein Jnſtitut zu ſchaffen das ſich die Erfor
chung dieſer verkehrs wirtſchaftlichen Aufgaben zum Ziele ſetzte
Das Inſtitut könnte verkehrswirtſchaftlich viel Nützliches leiſten
Es könnte alle unſere Pläne wiſſenſchaftlich erforſchen Vielleicht
könnten Jnduſtrie und Handelskreiſe die Mittel dazu ſtellen
Wir müſſen den mitteldeutſchen Bezirk zu dem machen was er

inen Bodenſchätzen nach verdient Unſere Nachkommen dürfen
nicht jggen daß wir unſere Zeit nicht verſtanden haben

Nach einem Schlußwort des Bergrats Fabian wurde die
fußerſt lehrreiche Verſammlung geſchloſſen

Die guten wilhelminiſchen Zeiten Die Kommuniſten und
ſie ihnen angehörenden Arbeitsloſen haben am Freitagabend
wahrſcheinlich um die Maſſenkundgebungen des Stahlhelms nicht
ehen zu müſſen in den Ballſälen zu HalleTrotha eine Verſamm
ung abgehalten in der es ſehr ſtürmiſch hergegangen iſt Höchſt
rfreulich und ſehr bemerkenswert war auch der Ausſpruch eines
ommuniſtiſchen Redners Da könnt ihr ſagen was ihr wollt in
en wilhelminiſchen Zeiten haben wir wenigſtens immer etwas zu
r gehabt und wenns nur Kohlrüben waren aber heute
aben wir gar nicht Ja ja die guten wilhelminiſchen Zeiten
boffentlich kehren ſie bald wieder und vergeſſen nicht die Militär
dienſtpflicht mitzubringen um den jungen Leuten des kommu
aiſtiſchen Anhanges etwas Bildung beizubringen

Die zurückgelaſſene Leiter Zur Ausführung eines Diebſtahls
n der Reilſtraße haben die Täter eine etwa 8 Meter lange
2ſvroſſige ältere Leiter benutzt die ſie am Tatort zurückgelaſſen

haben Der unbekannte Eigentümer der Leiter wird gebeten ſich
im Polizeipräſidium Zimmer 67 oder 68 zu melden

Der Männerchor Axion feierte am 20 d Mts in den Räu
men von Brunnerts Hofjäger ſein 5 Stiftungsfeſt Unter der
unermüdlichen Leitung ſeines Dirigenten Georg Stamm hat ſich
der Chor geſanglich gut entwickelt Die Lieder Nachtgeſang von
Chwatal und Die Nacht von Abt wurden im Pianiſſimo prächtig
wiedergegeben Auch die von H Stamm geſungenen Lieder Zu
eignung von R Strauß und Lohengrins Herkunft Jn fernem
Land von R Wagner löſten bei den zahlreichen Zuhörern ſtür
miſchen Beifall aus ſo daß ſich der Sänger zu einer Zugabe ver
ſtehen mußte Die Klavierbegleitung führte Frau Gretel Sterz
in anſprechender Weiſe aus

Stahlhelm Bezirk Südweſt Nachträglich geht uns noch ein
Bericht von der Weihnachtsfeier des Bezirkes Südweſt des Stahl
helms zu die im Hofjäger ſtattfand 170 Kinder wurden reich
Heſchert Lebende Bilder Geſänge Orcheſtervorträge unter Muſik
meiſter Seifert bereicherten die Feier Jn der Feier der Er
wachſenen am abend ſang ein Männerchor Weihnachts und vater
ländiſche Lieder Kamerad Förſter weckte mit einem Theaterſtück
Kriegserinnerungen Obertertianer ſpielten mit vieler Hingebung
ein vaterländiſches Stück

Verſailles
Feſtrede gehalten auf dem Kommers der Waffenſtudenten von
Generalſekr Dr Herrmann Landsmannſchaft Afrania Leipzig

Verſailles
Tag des 18 Januar Ehrentag des eiſernen Kanzlers

San erinnert er uns Daß es einſtmals ein großes deutſches
eich gab daß der Name Dentſchland geachtet und gefürchtet war
auf 2em Weltenall und daß in dieſem deutſchen Reiche ein Volk
wohnte das aus eigener Kraft ſich ſeine Weltenſtellung ſchuf
Die Erinnerung von der Jean Paul ſagt ſie ſei das einzige
Paradies aus dem wir nicht vertrieben werden können leitet
ns heute noch weiter zurück in die Zeit wo im Oſten unſeres
Vaterlandes in dem jetzt infolge polniſcher Beutegier von der
deutſchen Hefmat abgeſchloſſenen Oſtpreußen der Gedanke des

eusiſchen Königtlums entſtand Von Königsberg aber wandern
Dir im Eeiſte hinüber zu jenem Verſailles vom 18 Januar zum
Siegelſaal dieſes Prachtſchloſſes in dem die deutſche Einheit ge
Hmiedet wurde Königsberg aber und Verſailles künden uns
heute und für alle Jeit Preußen und Deutſchland auf ewig un
geteilt Wir machen die von großer geſchichtlicher Undankbarfeit
getragenen Angriffe gegen Preußen nicht mit Potsdam iſt das
Symbol unſerer Beziehungen zu Preußen das Potsdam des
Fridericus Rex iſt ſtets dafür bekannt geweſen daß dort der Geiſt
er Unterordnung unter das Ganze der Geiſt der Pflichterfüllung

dis zum Aeußerſten der einſt unſer Stols und unſere Stärke war
ervorragend gepflegt worden iſt Alle aber wollen wir heute
als treue Bekenner zu dem Worte des Freiherrn vom Stein
ſtehen Jch kenne nur ein Vaterland und das heißt Deutſchla d

Was aber trieb den Reichsfreibherrn vom Stein dazu ſeine
Heiſteskräfte gerade Preußen zu widmen Preußen war das
2 utſchen Reichswerdung Preußen das Land der ſtaats
bildenden Kraft te aber gilt z Mehr als je die Kräfte die
den Einbeitsgedanken ſuchen z Dur n gegen übertriebenen
Partikularismus und würdeloſen Jnternationglismus Gerade
in ihrer nationalen Linſtellung geben uns unſere Gegner noch
beute ein muſtergültiges Beiſpiel Die engliſche Arbeitspartei
die in dieſen Tagen vorausſichtlich verantwortlich die Regierung
übernehmen wird würde in ähnlicher Lage wie die deutſche
Sogialbemokratie es beſtimmt abgelehnt haben einen Vertrag
zu Unterzeichnen wie deutſche und däniſche Sozialdemokratie vor
ginigen n ihn vereinbarten einen Verirgg in dem die
deutſche Sozialdemokratie die jetzige deutſchdäniſche Grenze gis
endgültig anſieht And das in einer a wo ſich doch auch Zebn
tauſende deutſcher Volk n ts de z iihrem alten deut z8 Die W ch
e u o e e t einer nfranzoſſcen Lotſen nach engliſchen en geleitet würden

e uſtellun m Anzeigenteil der heutigen Nummer teilt
die Fa G r Behnſpekiien und Möbel transport mit
daß ſie von der Oberpoſtdirekion ermächtigt iſt Poſtpakete auf
Grund von Vollmachten in Empfang zu nehmen

Vereine Vorträge Verſammlungen
Deutſchnationale Volkspartef Volksverein Halle Saalkreis

Unſere Mitglieder werden gebeten folgende Veranſtaltungen zu beſuchen Sorgen der Arbeitsgemeinſchaft für kirchlichen Aufbau am
Sonnabend 26 Januar abends 81 Uhr im auditorium maximum der
Univerſität Es ſpricht Geheimrat Prof D Lütgert über Kirche

Mi Jv gr ort ſt Rechtsanwalt Dr Hirſch ſpricht am Freitag
25 Januar abends 8 Uhr im Laiſerhof Reilſtr über Erfahrungen
in der Rechtsberatung der deutſchnationalen Parteimitglieder Alle
anderen Gruppen ſind eingeladen

Vortragsabend der Evangeliſchen Schulgemeinde der
Stadt Halle am Mittwoch 39 Januar abends 8 Uhr in der Aula
des Reformrealgymuaſiums Frieſenſtr Oberſchulrat Dr Runkel Schles
wig ſpricht über Die Familie als Trägerin deutſcher Kulturerziehung

Arbeitergruppe Am Freitag 1 Februar abends 8 Uhr
außerordentliche Hauptverſammlung im Evangeliſchen Vereinshaus Mittel
ſtraße Großer Saal Sehr wichtige Tagesordnung und ein intereſſanker
Vortrag Erſcheinen aller Mitglieder iſt Pflicht

Jugend gruppe Mittwöch 13 Febr 8 Uhr abends im Hof
jäger Lindenſtr 1 Jahresfeſt Reichhaltiges und vielverſprechendes
Programm Anſchl deutſche Tänze Zahlreiche Beteiligung aller Partei
mitglieder iſt erwünſcht Programm bei Frau Schwieger Rathaus
ſtraße 15

Deutſche Volkspaxtei
Be zirl Weſt Heute abend Monarsverſammlung in künſtleriſchen

Beiträgen der geſchätzten Sängerin Frl Schubert und anderer Künſtler
ſowie ſonſtiger Vorträge Alle Parteifreunde ſind mit Familie ein
geladen Gäſte willkommen Beginn St Uhr im Parteihauſe

Die Herren Vorſitzenden der Bezirksvereine werden ge
beten möglichſt ſchon um Uhr zu einer wichtigen Beſprechung zu
erſcheinen

Jugendgruppe Jeden Donnerstag abends 8 Uhr Sitzung im
Parteihauſe Gäſte beſonders auch ältere willkommen Am 31 Vor
trag über Einſtein

Ortsverein Die Vorſtandsmitglieder oes Landesverbandes und
die Delegierten werden zu einer wichtigen Beratung am Freitag 25 Ja
nuar abends 8 Uhr gebeten Erſcheinen iſt Pflicht

Der Nähabend iagt jeden Donnerstag im Bismarckzimmer
Erweite rter Vorſtand des Ortsvereins uno Kom

munalpolitiſcher Ausſchuß Montag 3 Februar abends
81 Uhr Beratung im Haus der Deutſchen Volkspartei

Große öffentliche Verſammlung Mittwoch 13 Febr
im Neumarktchützenhauſe Herr Pfarrer Mayer Herford ſpricht über
Beamten Kirchen und Schulfragen Ausſprache

e

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe Halle
Dienstag 29 Januar abends 8 Uhr Jahreshauptverſammlung in

beiden Sälen des Neumarktſchützenhauſes
Gruppe Süd Oſt Freitag 25 Februar abends 8 Uhr Bezirks

verſammlung im Saal des Schultheiß Merſeburger Str Wichtige
Tagesordnung Das Erſcheinen aller Mitglieder der Gruppe iſt Pflicht

Ortsgruppe Canena Sonnabend 26 Februar 8 Uhr abends
Deutſcher Abend im Gaſthof Modler zu Büſchdorf nicht im Gaſthof
Wenkel in Canena Feſtrede Hauptmann Jüttner Halle Muſik
Bergkapelle und halliſcher Spielmannszug Alle Kameraden willkommen

ew 2

Der Halleſche Radio Klub hält am Donnerstag 24 Januar im
roten Saal des Stadtſchützenhauſes ſeine Generalverſammlung ab
Eine äußerſt wichtige Tagesordnung erfordert das Erſcheinen ſämtlicher
Mitglieder Ab 129 Uhr ſind Damen und Herren als Gäſte zu
dem Werbeabend herzlichſt eingeladen

Bund der Kinderreichen Die am Freitag 25 Januar abends
8 Uhr augefetzte Jahreshauptverſammlung kann wegen einer dringenden
Reife des Vorſtandes in Bundesangelegenheit erſt am Freitag 1 Februarabends 8 Uhr in der Martinſchule Charlottenſtr ftattfinden Tages
ordnung bleibt die gleiche

Bühnenvolfsbund Vorſtellung außer der Reihe Mittwoch 30 Januar
Tannhäuſer Platzverkauf ab heute in der Geſchäftsſtelle Mittel

deutſcher Verlag Alte Promenade 10 Vorſtellung am 2 Februar fällt
dafür aus

Volkebühne Für die Mitglieder der Theatergemeinden G his N
beginnt aus theatertechniſchen Gründen das 6 Werk Jbſens Wildente
erſt am 7 Februar Es iſt aber Vorſorge getroffen daß ſie ſchon
jetzt auf Wunſch aus der anderen Reihe für König Lear und Carmen
Karten in der Geſchäftsſtelle gegen Mitgliedstarte erhalten können

Kantgeſellſchaft Ortsgruppe Halle Freitag 25 Januar 8 Uhr
abends im Haupigeb der Univerſität Vortrag von Privatdozent
Dr Doetſch Halle Erfahrung und Denken in der Mathematik

Eine Kundgebung des DHV Die augenblicklich im Gange befind
liche wirtſchaftliche Umſtellung der deutſchen Volkswirtſchaft veranlaßt
den Deutſchnationalen Handluüngsgehilfenverband in mehreren hundert
Verſammlungen im ganzen Reiche folgende drei Schickſalsfragen des
deutſchen Volkes zu behandeln Nationale Geſinnung iſt Recht und
Pflicht eines jeden Volkes Mitbeſitz der Arbeitnehmerſchaft an den
Sachwerten der Wirtſchaft iſt nötig um die Arbeitnehmerſchaft auch mit
realer Verantwortung an das Ganze zu binden berufsſtändiſcher Staats
aufbau als Weiterenkwickklung der Demokratie desgleichen damit das
Vaterland für jeden Volksgenoſſen auch tatſächlich verteidigungswürdig
wird Jn Halle werden dieſe drei Fragen am P 25 Januar
in einer abends 8 Uhr im großen Saale des Mars la Tour ſtatt
findenden Kundgebung durch das Verwaltungsmitglied Otto Thiel
M d behandelt Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind
willkommen

Klingt nicht gerade von England immer und immer wieder bis
hinein in die letzten Tage der alte Wahlſpruch zu uns herüber
Recht oder Unrecht mein Vaterland

Und der Franzoſe Jch habe als junger Student vor dem
Kriege den Kampf um die dreijährige Dienſtzeit in Frankreich
miterlebt und dabei die durch und durch nationale Einſtellung des
geſamten franzöſiſchen Volkes kennen gelernt Da demonſtrierte
der Arbeiter Arm in Arm mit dem Stüdenten der Landwirt mit
dem Bamten und Handwerker für die dreijährige Dienſtzeit Bei
uns aber im deutſchen Reichstag feilſchte man darüber ob dem
Reich noch ein Armeekorps mehr oder weniger zur Verfügung ge
ſtellt werden ſollte Gebe Gott daß der Tag nicht mehr fern wo
man auch pon unſerem Volke ſagen kann daß es in ſeiner natio
nalen Einſtellung hinter keinem Volke der Erde zurüchſſteht Auch
hier gilt es Waffenſtudenten voran

Verſailles Tag des 18 Januar Woran gemahnt er uns
Stets daran zu denken daß es heute noch ein zweites Verſailles
gibt verkörvert durch jenen Schmachvertrag den man unſerem
Volke das in über 1 Kriegsjahren von Sieg zu Sieg geſchritten
aufzuzwingen gewagt hat dieſes zweite Verſailles das ein jeder
von uns nur mit der geballten Fauſt ausſprechen dürfte zeigt
uns aber mit erſchreckender Deutlichkeit daß zwei Symbole des
erſten Verſailles uns heute fehlen Deutſche Macht und deutſches
Kaiſertum Deutſche Macht Noch wiſſen wir nicht wann wir
wieder von ihr ſprechen können Nux ein Zerrbild iſt Heute das
Reich das uns geblieben iſt Jm Oſten Rorden Weſten ind
Südweſten leben Millionen deutſcher Volksgenoſſen denen cs
gbgetrennt vom deutſchen Reich vergewaltiagt von Franzoſen und
Belgiern verboten iſt den 18 Januar feſtlich zu begehen Sie
zuſammen mit den Tauſenden die unter dem Banner der vater
ländiſchen Verbände heute in Halle verſammelt zu grüßen iſt
Ehrenvpflicht

Deutſches Kaiſer und Fürſtentum Wir gedenken heute in
re und Dankbarkeit des Geſchlechtes der Hohenzollern
all der vielen deutſchen Herrſchergeſtalten die Vorbilder des
Dienens am Staat Vorbilder auch des Ezeiſtes der Pflicht
erfüllung waren Das rexublitaniſche Deutſchland verläßt die
Travition 1000jähriger deutſcher Geſchichte Uns iſt auch ſeeliſch
mit dem Kaiſertum ſo unendlich viel verloren gegangen Wirwären Epigonen wenn auf einmal der Kaiſergedanke
in uns erloſchen wäre Aber nur dann werden die des
Kyffhäuſer ſich wieder öffnen wenn der Donnerruf des geſamten
deutſchen Polkes ſie ſprengt

Verſailles Tag des 18 Januar Was fordert er von uns
inſonderheit von uns Waffenſtudenten alt und jung Dafür zu
ſorgen daß die Hunderttauſende die aus unſeren Reihen im
Glauben an Deutſchlands Größe im Kampf für deutſche Ehre
ſchon ſeit Jahren unter dem grünen Raſen gebettet ſind nicht um
ſonſt geſtorben ſind r gedenken derer die ebenſo wie wir
vor dem Kriege Studentenband und Mütze trugen den Schläger

angen in Erwartung des kommenden Kampfes Wir gedenken
ihrer in ſtiller Wehmut in unwandelbarer Treue und deutſchem

beiden Rittergüter zu Klieken der Unterhof

großer Andrang zu erwarten iſt iſt pü

Aus der Heimat
Der Fron ſoldalentan in Macdeburg

Am 19 und 20 Jannar beging der Stahlhelm Bund der
Frontſoldaten im Anſchluß an die Feier der Reichsgrändung die
Erinnerung an die 5 Wiederkehr ſeiner Gründung mit einem
großen Frontſoldatentag Etwa 5000 auswärtige Vertreter waren
zu dieſem Tage aus dem ganzen Reiche herbeigeeilt um als
Repräſentanten von etwa einer Million Frontkämpfern die der
Stahlhelm in über 5000 Ortsgruppen vereint an den Feierlich

keiten teilzunehmen Ein großer Umzug der allein in Magdeburg
etwa 20 000 ehemalige Frontkämpfer auf die Beine gebracht hätte
mußte wegen des Ausnahmezuſtandes unterbleiben Gleichwohl
geſtaltete ſich der Frontſoldatentag zu einer machtvollen Kund
gehung des Stahlhelms

Nachdem am Sonnabend die Bundesvorſtandsberatungen be
gonnen hatten fand am Abend eine Gautagung des Gaues Magde
burg in dem größten Saale Magdeburgs ſtatt Am Sonntagvor
mittag wurden zunächſt die Beratungen des Bundesvorſtandes zu
Ende geſührt Dann vereinigte eine kirchliche Feier die aus
wärtigen und einheimiſchen Kameraden im gewaltigen Magde
burger Dom Ein Wald von weit über 400 Stahlhelmfahnen um
webte den Altar des Gotteshauſes als Domprediger Martin das
Wort zur Feſtpredigt ergriff J Kryſtallpalaſt begann dann
abends um 6 Uhr der eigentliche Feſtakt
deklamatoriſchen und muſikaliſchen Vorträgen hielt der 1 Bundes

Nach einleitenden

vorſitzende Franz Seldte die Feſtrede An die Reichs
regierung wurde eine Entſchließung geſandt

Bitterfeld Aufklärung der Vergiftungsaffäre
Wie uns von ärztlicher Seite eines halliſchen Krankenhauſes mit
geteilt wird handelt es ſich in der Vergiftungsangelegenheit in der
Familie des Tierarztes Dr Rh in Bitterfeld nicht um Marzipan
genuß ſondern um den Genuß von Gemüſekonſerven Es Find
daran außer Frau Dr Rh noch die beiden Dienſtmädchen an Ver
giftungserſcheinungen geſtorben Die kliniſchen und chemiſchen
Unterfuchungen ſind ſo weit abgeſchloſſen daß mit Sicherheft der
Genuß eines anderen Giftes ausgeſchloſſen erſcheint

Höhnſtedt Deutſcher Abend Am 12 Januar fand in
unſerem Orte eine vaterländiſche Kundgebung veranſtaltet vom
Stahlhelm und Wehrwolf Teutſchenthal ſtatt Groß war die An
zahl der erſchienenen Frontſoldaten und Wehrwolfleute und die
der Gäſte Kamerad Heine aus Halle legte in einer Anſprache die
Ziele des Stahlhelms und Wehrwohlfs feſt und forderte zur Grün
dung von Ortsgruppen des Stahlhelm und Wehrwolf in Höhn
ſtedt auf Mit großem Beifall wurde die Gründung der Gruppen
vorgenommen um die ſich beſonders Kamerad Wahlmann und
Lorenzmaus Teutſchenthal verdient gemacht haben Nach der
Verpflichtung der ſich äußerſt zahlreich anmeldenden Mitglieder
blieben die Teilnehmer bei den Klängen vaterländiſcher Lieder
noch lange beiſammen

Deſau Ein Abgeordneter als Dieb Der komwuniſtiſche Abgeordnete des anhaltiſchen Landtages Wolf aus
Sandersleben iſt am Freitag unter dem dringenden Verdacht des
ſchweren Diebſtahls in mehreren Fällen von der Volizei feſtge
nommen und in Unterſuchungshaft abgeführt worden

Leipzig DieSchaukaſteneinbrechergefaßt Der
Leipziger Kriminalpolizei iſt es gelungen die Täter die vor
kurzem einen dreiſten Schaukaſteneinbruch im Preußergäßchen ver
ühten und dabei Schmuckſachen im Geſamtwerte von über
5000 Goldmark erbeuteten feſtzunehmen

Jeßnitz Ein ſeltſamer Unfall Jn der Schroeter
ſchen Fleiſcherei wollte der Geſelle ein 656 Zentner ſchweres
Schwein ſchlachten Er verfehlte aber die richtige Schlagſtelle
Das Tier ſtürzte ſich in ſeiner Todesangſt gegen den Geſellen und
zerfleiſchte ihm ein Bein Schwerverletzt wurde er dem Deſſauer
Kreiskrankenhauſe zugeführt

Jena Eisſprengungen auf der Saale Aneinigen durch Hochwaſſer beſonders gefährdeten Sagleorten hat
der zum hieſigen Landesbezirk Sachſen Anhalt Thüringen o
hörende Unterbezirk Oſtthüringen durch ſeine Ortsgruppe Jena
Eisſprengungen vornehmen laſſen Eingeſetzt war an drei Punk
ten Jeng Burgau und Uhlſtädt ie ein Nothelfertrupp ehe
malige Pioniere in Stärke von je einem Führer und drei Mann

Klieken Auf ein 600jähriges Beſtehen kann
das in der Elbaue gelegene Kirchen und Pfarrdorf Klieken zurück
blicken Es war im Jahre 1324 als durch Schenkung der an
haltiſchen Fürſten Albrecht II und Waldemar I das Dorf in den
Beſitz des deutſchen Ritterordens kam der im benachbarten Buro
eine Komturei beſaß die his zum Untergang des Ordens im April
1809 beſtand Die Schenkung an die Deutſch Ordensritter zu Buro

eſchah als Entſchädigung für den ihnen um 1320 bei dem Ueberfan von Buro zugefügten Schaden 1499 nahmen Hans Crone

und Jakob von Latorff die beiden Dörfer Klieken und Steinbec
von dem deutſchen Ritterorden zu Lehen Jm Beſitz der Herren
von Latorff befindet ſich noch heute nach 425 Jahren eins ver

ſtudentiſchem Stolz Wir geloben ihnen Treue um Treue Nicht
umſonſt ſeit Jhr von uns gegangen Wir deutſchen Waffen
ſtudenten jung und alt werden das Bismarckſche Wort zu be
herzigen wiſſen

Wir ſind nicht auf der Welit um zu genießen und glücklich
zu ſein ſondern um unſere Schnuldigkeit zu tun
Wir werden in treuer Pflichterfüllung dafür einſtehen daß

es wieder vorwärts geht in unſerem ſchwerringenden armen deut
ſchen Vaterlande Die Alten von uns werden es kaum noch er
leben Wir Jungen gber dürfen wollen und können die Hofi
nung nicht begraben daß es uns vergönnt iſt den Tag noch zu
chauen und vorher geſtählt für ihn zu Spprni en wo Rhein Ruhr
falz und Saar wieder frei wo das Straßburger Münſter und

die Marienkirche in Danzig wieder innerhalb der deutſchen Grenz
pfähle liegen wo die alten deutſchen Reichsfarben uns alle wieder
güibep Hierauf gilt es bewußt hinzuarbeiten nur dann können
wirr affenſtudenten hoffen ſtoſz frei und jubelnd ſpäter wieder

ezu ſprechen von einem neuen Verſoilles

Stadttheater Heute Mittwoch 716 Uhr gehen Nicolais
Luſtige Weiber in Szene Donnerstag in vollſtändig neuer

Einſtudierung unter Leitung des Jntendanten W Dietrich
Shakeſpeares König Lear am Sonnabend kommt das Werk zur
erſten Wiederholung Freitag 7282 Uhr Graf von Luxemburg
Sonnabend nachmittag 3 Uhr kommt das Weihnachtsmärchen Der
Froſchkönig zum ketzten Male noch einmal zur Aufführung
Karten zu bedeutend ermäßigten Preißen an der Kaſſe des
Stadttheaters 10 bis 2 Uhr Sonntag 7 Uhr Tannhäuſer

An die Stammkarteninhaber des Stadttheaters Von ſeiten
des Stadttheaters wird darauf hingewieſen daß mit der letzten
Vorſtellung die Einzelratenzahlung eingeſtellt iſt Mit der Wert
beſtändigkeit des Geldes iſt von nun an wieder die Rate für 5 Vor
ſtellungen d entrichten Die Stammkarteninhaber werden er
ſucht den Betrag ihrer Rate bis zum Tag der Vorſtellung mittags
2 Uhr zu zahlen Am Abend iſt es unmöglich die Stammkarten
aufzuheben Alle bis ſpäteſtens 2 Uhr nicht eingelöſten Karten
fallen ohne Ausnahme dem Einzelverkauf der Tageskaſſe zu

Hochſchul deutſcher Art e Am 27 Januar 10 Uhr vorwitt ges ſubers J i die Reichs de desHochſchulringes deutſcher Art ſtatt verbunden mit der Feier iſt eine Kund

gebung für die deutſche Armee Während die Rede auf das deutſche
Vaterland Herr Univerſitätsprofeſſor Fleiſchmann hält wird Herr Gene
ral von Wrisberg zu Ehren der deutſchen Armee über den Potshamer
Geiſt ſprechen An den Ausgängen wird für vas neuzuerrichtende
Moltkedenkmal geſammelt werden Zu dieſer ar ſind alle vater
ländiſchen Verbände Halles eingeladen Karten im Vorverkauf bei
Rühl in der Poſtſtraße zu haben Um 10 wird der Saal geöffnet da

nktliches Erſcheinen notwendig
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S e We
Die Ausſichten des mikkeldeulſchen Braunkohlenbergbaues

Von Dr Jng W Pothmann Halle
Für den deutſchen Kohlenbergbau war das Jahr 1923ſchwarzes Jahr Herbeigeführt wurde es in erſter Linie durch den

feindlichen Ruhreinbruch Seine e Laſt hatte zwaraus das Ruhrrevier auszuhalten gingen von ihmauch ſchädigende Einwirkungen auf die üörigen utſchen Kohlen
reviere und ſomit au ch auf den mitteldeutſchen Braunkohlenberg
bau aus Von dieſen iſt an erſter Stelle die gänzliche Zerſtörung
der Währung zu nennen die in ihrer rapid fortſchreitenden Ent
wicklung ein Wirtſchaften in zunehmendem Umfange unmöglich
machte Trotz der verſchärften Zahlungsbedingungen verrauchten
die Kohlenpreiſe bis auf geringe Bruchteile ehe ſie in die Hand
des Bergwerksunternehmers kamen und trotz der ſtändig kürzer
gefaßten Lohnzahlungstermine ſchmolzen die den Arbeitern zuge
führten Löhne bei der Auszahlung erheblich zuſammen Die Stabiliſierung der Mark war deshalb zu einer elementaren Notwendig
keit geworden Jm November erfolgte ſie endlich durch Heraus
gabe Fer gntenmgrt

Abſaßverhältniſſe waren im Braunkohlenbergbau bisfur Rubreinbrug außerordentlich günſtig Man hätte glauben
ollen daß die Ruhrbeſetzung die Nachfrage nach Braunkohlenbrennſtoffprodukten im unbeſetzten Gebiet noch weiterhin erheblich
eleben würde Dies war leider ganz und gar nicht der Fall D
bſatz verſchlechterte ſich vielmehr in zunehmendem Umfange ſodaß ſich die Notwendigkeit ihn durch eine Preisſenkung zu be

leben immer zwingender herarsſtellte Da die Preiskalkulation
unter den vorliegenden Verhältniſſen aber bereits ſehr ſcharf warkonnte eine weſentliche Preisherabſetzung nur erzielt werden
wenn gleichzeitig der Förderanteil je Mann und Schicht eine
Steigerung erfuhr Das weſentliche Mittel für dieſe Leiſtungs
ſteigerung konnte nur in einer Arbeitszeitverlängerung gefunden
werden Es handelte ſich deshalb darum das nach der Revolution Lingeführte ine durch das Zweiſchichtenſyſtem
der Friedenszeit zu erſetzen er Kampf um die Verlängerung
der Arbeitszeit wurde in den letzten Monaten des alten Jahres
durchgefochten Das Bemerkenswerte dieſes Kampfes beſtand
darin daß die Arbeitnehmer durchweg von der Notwendigkeiteiner verlängerten Arbeitszeit übersengt waren und deshalb viel
fach Abkommen über Verlängerung der Arbeitszeit mit den Ar
beitgebern ſchloſſen Der eigentliche Widerſtand ging von den
Gewerkſchaften aus Sie verſuchten mit allen Mitteln die er
ſtrebte Regelung unmöglich zu machen Durch einen Schiedsſpruch
vom 22 Dezember 1923 wurde den Bedürfniſſen des Braunkohlen
bergbaues auf verlängerte Arbeitszeit Rechnung getragen Dieſer
Spruch legte feſt daß ab 1 Januar 1924 die Arbeiter im An
ſchluß an ihre regelmäßige Schicht Mehrarbeit leiſten ſollten Für
die Arbeiter unter Tage wurde die Arbeitsſchicht ausſchließlich
Ein und Ausfahrt und Pauſen in den Kernreoieren auf 8 Stun
den in den Randrevi igren auf 83 Stunden täglich feſtgeſetzt Für
die Arbeiter über Tage wurde die Arbeitszeit ausſchließlich
Pauſen auf 10 Stunden erhöht Gleichzeitig erklärten ſich die
Vertreter des Arbeitgeber Verbandes für den Braunkohlenberg
bau bereit daß der Arbeitgeber Verband die zum 1 Januar 1924ausgeſprochene Kündigung des Tarifvertrages vom 24 März 1922
mit dem Jnkrafttreten des Schiedsſpruches als erledigt anſehe
Der Schiedsſpruch iſt von Arbeitnehmerſeite nicht angenommen
worden Das Reichsarbeitsminiſterium hat ihn von Amts wegen
am 9 Januar für verbindlich erklärt Damit iſt der Tarifvertrag
ohne weiteres wieder in Kraft getreten Durch den verbindlich
erklärten Schiedsſpruch hat der tatſächlich ſchon auf faſt allen
Gruben beſtehende Zuſtand der zweiſchichtigen verlängerten Ar
beitsweiſe ſeine rechtliche Sanktion erfahren Die Arbeiterſchaft
hat die Ausſichtsloſigkeit eines weiteren Kampfes um die Ar
heitszeit bereits eingeſehen Am Montag 7 Januar tagte in
Zeitz eine Konferenz der Betriebsräte des Zeitz Weißenfelſer Reviers die offiziell den Beſchluß faßte den Widerſtand gegen die
neue Arbeitszeit aufzuheben Das Jahr 1924 wird demnach vom
mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau unter dem verheißungsvollen
Stern einer reſtlos durchgeführten Umſtellung der Betriebe auf
die Friedensarbeitszeit begonnen Die erwartete günſtige Rück

ne dieſer Maßnahme auf den Förderanteil dürfte nicht aus
eben

Jn Erwartung dieſer Rückwirkungen hat der Bergbau bereits
mit Kohlenpreisermäßigungen begonnen Auf der letzten Sitzung
des Reichskoblenxerbandes betrug der Abbau der Preiſe für die
mitteldeutſchen Braunkohlenbrikettbrennſtoffe durchſchnittlich 10
Prokent Mit dem bisher üblichen Syſtem der einheitlichen Preis
ſtellung durch die Organe der Kohlenzwangswirtſchaft mußte man
allerdings brechen Die Stabiliſierung der Mark machte eine
Rückkehr zu der geſunden kaufmänniſchen Wirtſchaftsführung der
Friedenszeit erforderlich Jm Sinne dieſer kaufmänniſch orien
tierten Wirtſchaft liegt es nicht ſtarre Kohlenpreiſe feſtzuſetzenſondern dieſe je nach Lage des Bezugsgebietes zum Erzeugungs
gebiet abzuſtaffeln Dieſe Abſtaffelung der Kohlenpreiſe iſt denn
auch erfolgt Naturgemäß haben die Orte auf der äußerſten
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befassen wir uns neben dem r Bau neuer

ein Peripherie des Abſatzgehietes hiervon den größten Nutzen gehabt
Die Herabſetzung der Kohlenvreiſe innerhalb des Produktions
gebietes mußte ſich dagegen in be ſcheideneren Grenzen halten
Dieſe Preispolitit iſt gelegentlich ſtarken Angriffen ausseſest Se
weſen Nichtsdeſtowe niger iſt ſie richtig denn es muß in Aſicht gezogen werden daß die re gy Werk geſtellt ſind und die
weiter ab gelegenen Verbrauchswe den Kohlenpreis noch mit
der Fracht belaſtet bekommen die am Erzeugungsort gelegenen
Verbrauchswerke dagegen zur ganz unerhebliche frachtaufwen
dungen zu leiſten haben Die Preispolitik kann deshalb auf die
Konkurren zfähigkeit der Verbraucherwerke und damit auf den Abſatz der Brennſtoffe ſelbſt nur günſtig wirken

Wenn die brennenden wirtſchaftlichen und ſozialen Fragenden Braunkohlenbergbau im abgelaufenen Jahr leider Gottes
noch an erſter Stelle beſchäftigen ſo iſt darüber die techniſche Seite
des Bergbaues doch nicht ganz vernachläſſigt worden Gerade im
Braunkohlenbergbau ſind der Technik für die Zukunft große Auf
gaben geſtellt Sie hat neue Abſatzgebiete für die Braunkohlen
brennſtoffe zu erſchließen und durch Vervollkommnung der ver
wendeten Maſchinen und Apparate die Produkte noch vpreiswerter
als bisher zu geſtalten Man bekommt für die erſte Aufgabe das
rechte Verſtändnis wenn man ſich klar macht daß im Gebiete des
Deutſchen BraunkohlenJnduſtrie Vereins im Jahre 1914 545
Millionen Tonnen Rohbraunkohle gefördert und 14 1 Mill To
Briketts hergeſtellt wurden Jm Jahre 1922 betrug dagegen die
Rohkohlenförderung in demſelber Gebiet 95 1 Mill To dieBrikettherſtellung 21,2 Mill To Die Brennſ wffnot t des Krieges
und der Nachkriegszeit hat mit anderen Worten die u
und die Brikettherſtellung hochgetrieben Sobald auf dem Kohlenmarkt normale Abſatzbeziehungen Platz greifen muß die Unter
bringung dieſer großen Brennſtoffmengen auf Schwierigkelten
ſtoßen Dieſe können nur behoben werden wenn es gelingt die
Brennſtoffe im Vergleich zu anderen Brennſtoffvrodukten preis
wert zu liefern und wenn ſich ihnen neue Abſatzgebiete er
ſchließen

Die techniſchen Verbeſſerungen an beſtehenden Anlagen treten
nach außen naturgemäß nicht ſo ſtark in die Erſcheinung Richts
deſtoweniger iſt auf dieſem Gebiete unermüdliche und wertvolle
Arbeit geleiſtet worden Ein zweiter Weg die Braunkohlenbrenn
ſtoffe konkurrenz ſähig gegen andere Brennſtoffprodukte zu geſtalten iſt durch eine tarifliche Beſſerſtellung geboten Trotz erheb
licher Einſprüche aus den Kreiſen der Braunkohlenbrennſtoffver
braucher und aus denen de Braunkohlen Jnduſtrie beſteht nachwie vor der unhaltbare Zuſtand daß die Kohlenbrennſtoffe ohne
Rückſicht auf ihren Wärmeinhalt nach demſelben Tarif gefahren
werden Hierdurch kommt erklärlicherweife die mit Waſſerballaſtbeſchwerte Braunkohle erheblich ins Hintertreffen Es iſt deshalb
nur eine gerechte Forderung wenn verlangt wird daß auch auf
die Kohlenbrennſtoffe die Eeſichtspunkte Anwendung finden
welche ſonſt im Gütertarif Gültigkeit haben daß mit anderen
Worten eine Abſtaffelung der Tarife mit Rückſicht auf den Heiz
wert der Kohle Platz greift Hierzu iſt ſchon in allernächſter Zeit
die beſte Eelegenheit gegeben Wie verlautet ſollen ab 20 Jan
die Gütertarife um 8 Proz ermäßigt werden im Anſchluß daran
ſoll ein allgemeiner Neugaufbau des Gütertarifes erfolgen
Hoffentlich wird bei dieſer Gelegenheit das bisher Verſäumte

n
Die Technik hat ſich mit ganz beſonderem Eifer der Frage der

Erſchließung neuer Verwendungsgebiete für Braunkohle ange
nommen An erſter Stelle ſteht die Braunkohlenſtanbfeverung
Manche Hüttenbetriehe des Weſtens haben dieſe bereits mit
gutem Erfolge eingeführt Gegenwärtig wird von großen deut
ſchen Lokomotipbauanſtalten durch Verſuche die Frage geklärt ob
der Brauntohlenſtaub für Lokomotivfeuerung nutzbar gen macht
werden kann Hoffentlich ſchließen dieſe Verſuche in dem neuen
Jahr mit guten Ergebniſſen ab Alsdann befindet ſich die Frageder Braunkohlenbrikettfeuerung für Lokomotiven auf verſch iedenen
Gebieten der Reichsbahn gleichfalls in dem Stadium einer ernſten
Prüfung Auf Braunkohlengruben hat ſich dieſer Lokomotiv
betrieb ſchon immer beſtens bewährt Es ſteht deshalb auch zu
erwarten daß die Verſuche der Eiſenbahn auf dieſem Gebiet
günſtig verlaufen Verſuchsfahrten die ſeitens der Reichsbahn
bisher angeſtellt wurden ergab en hinſichtlich der Leiſtung durchaus befriedigende Erfolge Störend machten ſich lediglich der
Funkenflug der Lokomotive und gewiſſe Eig enſchaften der vorhan
denen aber leicht umzubauenden Roſte bemerkbar Die Forde
rung beſſere Funkenfänger als bisher zu erfinden iſt deshalb
dringend geworden Der Deutſche Braunkohlen Induſtrie Verein
hat ſich dieſer Frage angenommen und wird zuſammen mit den
ſonſt intereſſierten Körperſchaften in nächſter Zeit ein Preisaus
ſchreiben veröffentlichen welches die Konſtrukteure anreisen ſollſich dieſem bedeutungsvollen Problem zu widmen Findet dieſe
Frage eine befriedigende Löſung und es iſt anzunehmen daßdie der Fall e wird ſo iſt das Builett für Zroße Gebiete
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Curt Gedhardt Halle
Fang 1924

verT r W

des Eiſenbahnverkehrs verwendungsfähig Auch hier wird das
neue Jahr vorausſichtlich reiche Ergebniſſe zeitigen

Dane ben gehen eine Reihe anderer Verſuche die e tnör I
brennſtoſffe für neue Gebiete zu erſchließen So hat man mitgutem Erfolge verſucht die Rohbraunkohle für alen
zu w Ferner hat man auch Zentralheizungsanlagenund Dauerbrandöken für Rohbraunkohlen und Brikettfeuerungkonſtruiert de a in der Praxis ſehr gut bewährt haben Außer
dem waren die Leſtrebn nung en die vorhandenen Rohbraunkohlen
fer ierungen für Dampfkeſſel zu vervollkommnen von Erfolg be
gleitet Hierunter ſvielt auch die Frage der Vertrocknung der
Braunkoh le bei Keſſelfeuerunge n eine große Rolle und es ſteht
zu erwarten daß ſich auch Hier iſtige Erfolgsausſichten bietenMan gewinnt aus den genannten und ſonſtigen Verſuchen
urchaus die freie Zuverſicht daß der Braunkohlenbergbau deſi i ſt die von ihm errungene Ste llung nicht nur zu behaupten
onder rn auch guseubauen Hoſſentlich ſegnet das neue Jahr dieſes
Beſtreben mit gutem Erfolge

Von den Warenmärkken
Baumwolle

zaumwolle am Bremer Baumwollmarktließ im Serlau der Verichtswoche etwas nach Aber auch das
Angebot von Amerika war kleiner auf erhöhter Baſis Die
Terminmärkte ſchwankten bei ziemlich ſchwacher Grundtendenz
Der Bretter Baumwollpreis gab in der Berichtswoche im Ein
a ing mit den engliſchen und amerikaniſchen Notierungen unter
Schwantungen nach und war heute 35,50 Cents Amerikaniſche
Baumwolle fully middlings good color 28 mm ſtaple koſtete in
Bremen am 12 Januar 36 52 am 14 Januar 36 44 am 15 Jan
36 10 am 16 Januar 36,81 am 17 Januar 36 15 am 18 Januar35 50 Dollarcents Jn Neuyort lautete die Notierung am 12 Jan
34,35 am 15 Pangar 34,30 am 17 Januar 33 10 Dollarcents inirerprol am 12 Januar 19,35 am a Januar 19,22 am 16 Jan9,61 Pence Aegheliſche Bauinwolle zeigte unter Schwankungen
eine le ichte Befeſtigung und ſtellte ſich in Alexandrien am 11 Jan
auf 43,45 am 14 Januar auf 43 30 am 17 Januar auf 43 70
Tallaris

Chemikalien

Die Belebung hat einen erfreulkhen Fortſchritt erfahren Die
A lusſichten ſind günſtig Aus dem freien Markt werden ab und zuinfolge Geldknappheit günſtige Veſtände angeboten Jm Gegen
ſatz zu dem in der letzten Berichts woche Geſagten hat ſich die
Nachfrage auch nach techniſchen Artikeln weſentlich erhöht Es
lagen Anfragen vor für kalz Soda Ammoniak Alaun Cyanſalze
und Oxzalſäure in Tharmazeutiſchen Menthol und Kalium jodatumPreiſe für techniſche Chemikalien Bleimennige 10 Bleiweiß

10 Bolus 0,20 Boray 55 Chlorcalcium 20, Chlormagneſia
015 Chloroform 26 Cyandopvelſalz 00 Gelbkali 30
Glauberſalz calc 1,20 Lithopone 50 Raphthalin 50 Ocker 15
Hxralſäure 0,70 Rotkali 30 Salmiat 55 für pharmazeutiſche
Ehemikalien Vcethylſalizylſäure 7 Antifebrin 70 Antipyrin
16,00 Bromkali 650 Chinin bydrochloric 110 00 Cocain
hydrochloric 560,00, Coffein pur 27 ,00 Hexamethylentetramin

00 Hirſchhornſalz 1,00 Jodkali 36 30 Kalium permangangt
1, 25 Morphium 940 00 Natrium ſalicylicum 10 Phenacetin
11 00 Reſorcin 00 Salicylſäure ,75 Vanillin 48 00 Zitronen
ſäure 50

Metalle
Die Preiſe im deutſchen Metallhandel bewegen ſich ſeitdem

ſich die Währung rn ſtabil erhalten hat ungefährparallel zu den Preiſen des Weltmarktes Infolgedeſſen drücken
ſich unmittelbar die Schwankungen der Weltmarktvpreiſe ſofort in
den deutſchen Notjerungen gus Kupfer blieb nach wie vor
ziemlich vernachläſſigt die Preiſe ſind faſt unverändert und die
Umſätze in dieſem Artikel ziemlich klein dagegen iſt Zinn feſt
und die Preiſe gingen an der Londoner Bärſe im r der Be
richtswoche um etwa 5 Pfd Sterl herauf Auch die Blei Notiz
zog in London außerordentlich ſtark an und weiſt eine Steigerung
von etwa 19 Pfd Sterl per engliſche Tonne auf ebenſo iſtZink ſehr gefragt und ſchließt mit einer Preiserhöhung von etwa
0 Pfd Sterl per engliſche Tonne Es hat den Anſchein alsob die Preiſe für Zinn Blei und Zink am Weltmarkt noch

weiter ſteigen könnten während zunächſt für Kupfer die Stim
mung abwartend bleibt

Schrott

Der Schrottmarkt o zurzeit ziemlich ruhig da die Werke
in Anbetracht ihrer ſchlechten finanziellen Lage ſich zu neuen Käu
fen noch nicht recht entſchließen können und daher zunächſt nur
die noch auf Lager befindlichen Mengen verbrauchen Die Preiſe
für Schrott werden nur in Auslandswährung gefordert und habenim Jaufe des Monats e n r unterlegen Für
Kernſchrott ſind Preiſe bis zu 50 holl Gulden je Tonne aber auch
bis zu 42 bi 43 boll Gulden je Tone hinunter genannt worden
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enun

Il

l

II

In

n
u

et Rücksſcht auf gſe schwierige Wirtschaftsſage

nur Ab ee

S e
liefert prompt

Ernst Reep Halle Saale
Gr Steinstr 34 Fernruf 4760

Karosserien r speziell mit äer
Modernisierung älterer Karosserie Modelle

Bevor Sie Ihren KraftwagenVerlangen Sie unverbindlichen Kostenanschlag oder Vertreterbesuch

Telephon 3223
Modernste rierſenanges für ſeden vorkommenden
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7itteldeutſche Handels
und Wirtſchaſts Heitung

der miltel deutſche Brounkohlenbergban

Dezember 1923
Jm mitteldeutſchen Braunkohlenberghau betrug im Monat

dezember die Rohkohlenförderung 6 342 195 Tonnen Vormongat
200 506 Tonnen die Brikettherſtellung 1423 858 Tonnen Vor

nonat 1282 651 Tonnen und die Kokserzeugung 35 329 Tonnen
Vormonat 25 970 Tonnen Die Steigerung der Roh

tohlenförderung betrug mithin 2,3 Prozent die der Brikett
herſtellung 11 Proz und die der Kokserzeugung 36 Proz Der
Dezember hatte 24 der November 25 Arbeitstage Die arbeits
tägliche Produktion betrug deshalb im Dezember für Rohkohle
264 258 Tonnen Vormonat 248 020 Tonnen für Briketts 59 527
Tonnen Vormonat 51 306 Tonnen und für Koks 1472 Tonnen

Vormonat 1039 Tonnen Auf die arbeitstägliche Produktion be
zogen betrug desbalb die Steigerung für Rohkohle 6,5 Prozent
für Briketts 15,6 Prozent und für Koks 41,7 Prozent

Jm Dezember des Vorjahres belief ſich die Rohkohlenförde
tung auf 8364 300 Tonnen die Brikettherſtellung auf 1 747 504
Tonnen und die Kokserzeugung auf 38 455 Tonnen Der Rückgang
zegenüber dem Monat Dezember des Vorjahres betrug deshalb
für Rohkohle 23 6 Prozent für Briketts 18,5 Prozent und für
Kas 8,1 Prozent Der Dezember des Vorjahres hatte 25 Arbeits
tage Auf die arbeitstägliche Produktion bezogen betrug die
Rohkohlenförderung im Dezember des Vorjahres 332 172 Tonnen
die Brikettherſtellung 69 904 Tonnen und die Kokserzeugung 1538
Tonnen Die Rohkohlenförderung hatte einen Rückgang von
20,4 Prozent die Brikettherſtellung von 15,1 Prozent und die
Kofserzeugung von 4,3 Prozent aufzuweiſen

Die Zunahme der Produktion gegenüber dem Vormonat er
klärt ſich im weſentlichen daraus daß der Oktoberſtreik noch in den
Nonemnber hinein dauerte und deshalb die Produktionsergebniſſe
dieſes Monats hierdurch herabgedrückt wurden Der erhebliche Ab
fall im Vergleich zum Monat Dezember des Vorjahres führt ſich
darauf zurück daß im Vorjahre flotte Abſatzverhältniſſe vorlagen
während dieſe im Berichtsmonat ſehr ſchlecht waren Der Abruf
der Jnduſtrieverbraucher ließ ſehr zu wünſchen übrig Die Zucker
fabriken ſtellten ihre Abnahme ein da ſie größtenteils ihre Be
triebszeit beendet hatten Jm Hinblick auf bevorſtehende Preis
ermäßiaungen hielt der Hausbrand mit ſeinem Bezuge zurück Der
Abſatz hatte ferner unter den hohen Frachtbelaſtungen ſehr zu
leiden Jnfolge der ſchlechten Abſatzverhältniſſe konnte die Eiſen
bahn das Leermaterial ſtellen Wagenmangel trat im Berichts
monat deshalb nicht auf Jn der zweiten Hälfte des Berichts
monats beeinträchtigten Froſt und ſtarker Schneefall Abraum und
Kohlengewinnung im Tagebau

Die bereits im Vormonat eingeleitete Umſtellung der Betriebe
wurde weiter fortgeführt Die Arbeiterſchaft ſprach ſich allent
halben für die verlängerte zweiſchichtige Arbeitsweiſe aus Der
Widerſtand hiergegen ging faſt ausſchließlich von den Gewerk
ſchaften aus

Am 22 Dezember erging ein Schiedsſpruch der für den mittel
deutſchen Braunkohlenbergbau die Arbeitszeit regelte Er ſetzte
feſt daß ab 1 Januar 1924 die Arbeiter im Anſchluß an die regel
mäßige Schicht Mehrarbeit zu verrichten haben mit der Maßaabe
daß die Arheitszeit unter Tage ausſchließlich Ein und Ausfahrt
und Pauſen in den Kernrevieren 8 Stunden und in den Rand
revieren 3 Stunden über Tage ausſchließlich Pauſen
10 Stunden beträgt

Die zunehmende Einführung der Rentenmark und die Stabili
ſioörung der Mark übten einen beruhigenden Einfluß auf die Be
leaſchaft aus Die am 26 November feſtgelegten Löhne konnten
während des ganzen Berichtsmonats unverändert beibehalten
werden Der Arbeitgeberverband für den Branunkohlenbergbau
kündigte den Arbeitertarifvertrag zum 31 Dezember 1923

Zucker
Die noch vor einigen Monaten gehegten Hoffnungen die Er

zeugung von Zucker im Deutſchen Reiche würde wenigſtens
annähernd ſo umfangreich werden wie die Exzeugung des voran
gegangenen Betriebsiahres haben ſich leider nicht erfüllt
ſtellt ſich jetzt
daß ein Weniger von 6 bis 7 Millionen Zentner wahrſcheinlich
ſein wird So betrübend alſo die Ausſichten für die Zuckerver
ſorgurg im neuen Jahre ſind ſie werden noch vermehrt durch die
Aal heit weiterer Einſchränkung des Rübenan

nennen
Um 3 Uhr nachm telephonisch Ubermittelt

nach Beendigung der Rüben verarbeitung heraus

Amtliche Berliner

cm

baues im nächſten Frühjahr Die bisherigen Rübenvpreiſe haben
den Landwirten keinen Anreiz zum Anbau von Zuckerrüben ge
geben Außerdem konnten die Fabriken bisher nicht das Geld
aufbringen um Vorkäufe von Rüben in erheblichem Maße machen
zu können wie es früher ganz ſelbſtverſtändlich geweſen war

Was heute die Möglichkeit einer großen Zuckerausfuhr
für uns bedeuten würde erhellt ſchon allein aus dem Entſchluß
der Reichsregierung ſelbſt angeſichts nicht vorhandener Ueber
ſchüſſe deutſchen Zucker zur Ausfuhr zuzulaſſen um Deviſen herein
bekommen Es müßte alles getan werden die Erzeugung von
Zucker wieder zu heben Die Reichsregierung darf nicht tatenlos
zuſehen daß im neuen Jahre eine weitere Einſchränkung des deut
ſchen Rübenanbaues ſtattfindet Sie muß auf die Wünſche Der
Zuckerinduſtrie auf die Wünſche der Rüben bauenden Landwirte
eingehen ſie muß helfen ſoviel in ihren Kräften ſteht damit das
Ziel erreicht wird eine möglichſt umfangreiche Erzeugung vo
Zucker erreichen Man mag über die Biſſighaltung des Zuckers
denken wie man will man wird ſich der Tatſache nicht verſchließen
können daß etwas teurer Zucker beſſer iſt als gar keiner Die
Zuckerfabriken müſſen deshalb ohne weiteres höhere Rübenpreiſe
bewilligen die die Landwirtſchaft zum Anbau von Zuckerrüben
anreift und die Reichsbank muß von der Reichsregierung dazu
veranlaßt werden ihren ablehnenden Standpunkt in bezug auf
die Lombardierung des Zuckers aufzugeben und die Zuckerfabriken
in den Stand ſetzen reichlichere Abſchlüſſe in Kaufrüben tätigen
zu können

Berkiner Produktenbörſe

Berlin 23 Januar Die Verſtärkung des Froſtes war wohl
zum Teil Anlaß daß die heutige Tendenz des Produktenmarktes
leicht befeſtigt war Das Angebot vom Ausland iſt zurückhaltend
geworden und die an ſich große Nachfrage fand weniger Material
als bisher Für Roggen war etwas mehr als geſtern angelegt

Weizen doch leidet die Anternehmungsluſt unter
dem ungünſtigen Jnfolge der Auslandskonkurrenz
ſind den Mühlen ihre regelmäßigen Abſatzgebiete verſchloſſen und
das Angebot drängt ſich hier zuſammen Herſte war heute ebenſo

Ebenſo auch für
Mehlogeſchäft

wie Brotgetreide vefeſtigt Auch Hafer zeigte etwas beſſere Ten
denz Hülſenfrüchte und Futterſtoffe ruhig

Rotierungen in Goldmark

Für 1000 kg für 100 kgWeizen märk 153,00 156 0o0 Weizenklete 7,60
homm Roggenkleie 00ſchlei Naps 1000 kg 2170,90Roggen märk 134 00 138 00 Leinſaat 1070 kg 425 430 00
vpomm 132,90 135,00 Erbſen Viktoria 34,00 35,00
jchlei Kleine Speiſeerbſen 18 00 22 00
weſt pr Futtererbiſen 12,00 14 00mecklenb Veluichhken 13 00 15 00Braugerſte 158,00 163,00 Ackerbohnen 13 00 15,00

Futtergerſte Wicken 17 00 19 00Hafer märk 105,00 102,00 Blaue Lupinen 13,00 14 00
pomm 97,00 104,00 Gelbe Lupinen 15 00 17 00

J ichle SMais v Prov Ang prpt Rapskuchen 1050 10 75La Plata S Sein kuchenloco Berlin Trockenſchnitzel 150 90frei Hamburg Zuckerſchnitzel 18,00 19,00Weizenmehl 709 3 23 09 25,50 Torfmelaſie
Roggenmehl 709 21,00 23,00 Kartoffelflocken 16 00

RVauhfutternotierungen nichtamtlich We zen und Roggenſitroh draht
geur 0,45 0 70 Haferſtroh drahbtgepr 9,40 0 55 Gerſtenſiroh 0,40 55 Lang
ſtroh 0 35 0,45 Roggen u Weizenſtroh bindf gepr 35 45 Häckſel 05
bis 25 Wietfenheun Sorte 0,85 1,35 desgl 2 Sorkte 0,85 1 95 alles ver
50 kg ab Station

Werthe ständige Anleihen
22 Januar 1924
ln Biliionen MAork

Anh Koggen I u 2 Ausw 5 i Pr Ceutr Bd Rogg Pidbr 9
Bad Ld Blektr Kohle 1225 do do Schuld versehr 9
erliner Roggenw 1923 25 PVreuss Kallwertuanieibe 369 roslauor Kohlenw A 10 75 5 Preuss Noggenwertanl 5

Hlektro Mittelä Kohle 2 75 W Roggenrentenbank 5
70 Evangel Anhait Roggen 75 5 5üehs Braunkohle 8Großkr Hannover Kohlen 12 5 S do do 3 Ausg 95

Kur u Feumärk Rogeen 3 o do do 4 Ause 3Landseh Zentral Roggen 3 6 Süchs Landszeh Roggen 4,4
59 Meckl Sehwor Rogg A I 5 So Schles landsoh Boggen 5
Oläenvburger Roxgenunwg Thür evang Rogeen ,75rab 4 1927 mit 150 kg 16 5 50 West Prov Kohle 1923 13,75

Der Dollar unverändert
Berlin 23 Januar Das Geſchäft am Effektenmark

ſchrumpft mehr und mehr zuſammen An der heutigen Börſe
war die Tendenz luſtlos Es liegen keinerlei politiſche oder
wirtſchaftliche Nachrichten vor die dem Geſchäfte eine An
regung hätten bieten können Die Pariſer Meldungen über
die Bereitwilligkeit des Auslandes an der Gründung einer
deutſchen Goldnotenbank mitzuarbeiten find vorläufig nod
zu unbeſtimmt und unklar um daraus irgend welche S
für die weitere Entwicklung der deutſchen Währun
hältniſſe ziehen zu können Das Rätſelraten um den Jnhe
der 3 Steuernotverordnung nimmt ſeinen Fortgang An der
Börſe verlautete daß das Kabinett in ſeiner geſtrigen Sitzung
nach einem ſehr ausführlichen Vortrage des Reichsfinanz
miniſters erneut in eine Beratung der Aufwertungsfrag

eingetreten ſei daß aber bisher keinerlei Beſchlüſſe gefaßt
worden ſeien Die Entſcheidung dürfte kaum vor Freitag
fallen Dieſer Zuſtand drückt natürlich auf das Geſchäf
an der Börſe Etwas lebhafter ging es heute nur am P
troleummarkte zu und am Markte einiger im freien Verkeh
gehandelter Automobilwerte Jm übrigen war das Geſchäft
völlig tot Die Geldmarktlage iſt unverändert tägliches Geld
zu i und darunter täglich ſtark angeboten Jm Deviſen
verkehr iſt die Nachfrage minimal Sie wurde größtentei
aus den Privathandverkäufen gedeckt

Die Kursveränderungen waren auf den meiſten Gebieten
Effektenmarktes außerordentlich gering Am Montanmarkt
wogen die Abſchwächungen So verloren Klöckner 154 Deutſchli
324 Buderus 228 Rombacher 124 Feſter lagen Riebeck plus 1
Kali und chemiſche Werte wurden faſt durchweg zu geſtrigen Kurſe
notiert Etwas feſter Oberkoks plus 2 Von Elekitrowerten lage
ſchwächer Akkumulatoren minus 2 Velten u Guilleagume
Schuckert minus 24 Die Aktien der Metall und Maſchinenind
zeigten im allgemeinen keine Kursſchwankungen Nur ga
einzelt ergaben ſich geringfügige Senkungen Augsburg Nürt
minus 3 Schworzkopff minus Petroleumwerte er
trotz dem lebhaften Geſchäft keine Kursgewinne Deutſche
etwas ſchwächer Mit beſonderem Jntereſſe verfolgt die Bör

chlüfſe
gsver
J ham

ſtarke Abſchwächung der Schantungaktien dieſe waren vorü
gehend mit 1 Proz angeboten Die Urſache dieſer Entwert
liegt in der angekündigten Zuſammenlegung und der Tatſach
die Geſellſchaft als Entſchädigungsſumme vorwiegend KesSch
empfangen hat Die Aufwärtsbewegung der Hochbahnak
machte heute wieder Fortſchritte plus 128 Sehr feſt lag
die meiſten Schiffahrtswerte ſo Hamburg Süd plus
Bankenmarkt verzeichnete man eine neue Aufwärtsbewegung
Darmſtödter und Nationalbank plus 134
vorwiegend etwas aufgebeſſert Nachfrage beſteht nach ungariſs
Werten Am inländiſchen Rentenmarkt lag wieder ein ſehr g
Angebot sanleihe und anderen Anleihen vor
zeigten gegen geſtern größtenteils eine Senkung u
lagen heute eher etwas feſter

In Bern ioſtet heute den 23 Jannar

Geld Brief

Ausländiſche

von Krie
e

urd

anuar Ohne GSewöhr

es F v

1 Dollar 4 1802 500 000 000 4 210 504
holländiſcher Gu den 1566 075 000 000 1573 925

1 franzöſiſcher Frank 191 769 000 000 192 7
1 ſchweieriſcher Fran 729 671 006 000 133 329
1 belgiſcher Franz 173 066 000 000 179 534U tichechiſche Krone 122 443 000 000 123 057 900
1 ſchwediſche Krone 1092 263 000 000 1 897 737 00
1 norwegiſche Krone S578 550 000 o00 581 450 00
1 däniſche Krone 676 200000 000 681 70
1 5ſtcrreichiſche Kronen 59 600 000 59 003 001 ungariſche Krone 140 647 000 141 3531 Pfund Sterling 17 840 259 000 000 17 944 759 00
1 Dre Italien 164 288 g00 000 I185 212
1 Veſeta Spanien 533 633 000 000 536 3371 Peſo Argentinien 1 361 588 000 000 1 368 412 006
1 Markka Finnland 104 737 000 000 105 263
1 Lew Bulgarien 20 925 000 000 30 075 00
1 en Japan 1875 309 000 000 7001 Milreis Braſilien 443 888 000 000 446 112 000 001 Dinar Jugoſlawien 48 079 000 000 48 321 000 00
1 Milreis Portugal 133 665 000 000 134 335 000 00

m v

kurse vom 22 3
nete vor heute vor t nouteſ vor heute vor noute vor eure vor neunte oan dt Klein 24 5 23 A 0 f Anilinfbr 19 25 206 5 Lonsolid Berg SGes f elek Vnter 1287 13 25 KruschwitzZueck 45 45 jPlauen Spitzen 10 10 Stettinoderwerz 9 287Elktr Hochbahn 41 6 4 J A G f Bauaust 9 s 602 Conti Kautsoh 75 9 JGladbach Text 5 9 Kunsg Treibriem 5 25 Plauen Tül u G 5 5 Vulkan 33 25

ih Hlbst Blankb et 70 70 J do Bürstenind 12 12 4 I Cröllwitz Vapie 13 14 Wollo 16 16 Kupterw Dtsehl Pöve Elestr 22 25 Stock MAotoren 2 2a l 9 on Halle Hetts edt 13 5 19 5 do Pappontfab 1 1 Daimler Motorer 4 1 Glauziger Zucker 34 34 Kyifthüuser hütte 2 5 Polyphonwerks 25 50 Stock Co J 42 325
Zsachbtpkau Finst 27 25 J do Verkehrsw 60 1 60 2 Deilmenh Lin 17 18 Gebr Goedhardt 25 25 Lahmeyer Co 15 17 5 Porta Union W Siöhr Kammgarn 86 37

7 r en e breet Zu ige 21 Bee t re e zo e Alte elligsen 75 2 tschb Atl Telgr 21 75 örlitzerwWaggon 6 eipz Gummi ube K 25 23Moliarsehatzanw 2 Schiffahrts Aktien ng rehtr ſo 3 13 5 Luxb Bergw 59 4 60 C P oerz 9 6 9 P eipz Landkraft 668 Rathenow Dampt 9 5 Telefon Berliner 37 5 12
B eiohsanl on 115 Alsen Portl Zem 93,5 69 Asphalt 8 3 Gothaer Waggon 5 4 Leipr Piano Zim 155 15 Rathgeb Wagg 50 10 J Tempelhbot Feld 12o s 420 500 Deats h Austr 63 5 s Ammoe Giesecke 4 25 5 Erdöl A G 57 25 58 J Greppiner Werke 35 685 fleonhardBraunk 45 44 Rauchw Walter 7 2 J Terra A G t ssmme 7 5o z 410 455 Hamd Pakett 42 4 2 Ammendf Vapier 4 7 Fenstorgl 5 6 1Gruschiv Textll G 54 Leopoldsgruve 11 11 5 jRavensd Spinnu Thale Eishb St F

es 11s0 13090 Hambg Südaw 47 46 Angl Ct Guan 37 37 5 Gußkugel 5 8 IHackethal 25 57 B Ley NMasch 37 37 IRbein Braunk 43 50 45 25 J Thörl 9 1 96
e 1530 e 19 u Anh Konlguw 24,5 24 5 e r 5 5 3 Hallesche z Linde W e 3 85 u 35ar r T I 73 la 45 V A Kabel 2259 25 J Hammoersen uCo 10 3 10 25 JLinodenbg stahlw Hetallwaren i ee r u r R 2 s n ankerwerke l G 435 46 c 55 e Hannov Masch 155 159 indströin a 21 5 R r 4 5 R Leipzig s 50g n 3 734 Annabg Steingut 26 29 5 Maschinen s Waggon 22 22 lngel Schuhfbr 3 25 ein Nassau B Salinen 4h 305 450 Ver Elbscbitfah 9 9 annener Sass 22251 24 Post u RuVx 22 6 J Hurb Gu Phönix 29 25 n enor w 36 36 Rheinstabl 39 50 40 Ieonh Tieta s 555
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ter Arnhold G in Markranſtädt Die
reibht Mie uns mitgeteilt wird ſoll in Börſen

rücht Verbreitung gefunden haben daß gegen uns
gt worden ſei deſſen eventueller Ausgang die

Filanz unſeres Unternehmens ungünſtig beeinfluſſen könnte
Beruhigung unſerer Aktionäre geben wir hierdurch bekannt daß

Verwaltung
kreiſen das
ein Prozeß ange

kein Progeß dieſer Art beſteht
Aus dem Klöcknerkonzern Nach 36 jähriger überaus ver

dienſtvoller Tätigkeit trat der Generaldirektor im Klöckner
konzern Dr Jng h e Walter Haenel mit dem 20 Januar
in den Ruheſtand indem er auch weiterhin in dem Konzern
als techniſcher Mitarbeiter im Aufſichtsrat tätig ſein wird
Bei nächſter Gelegenheit wird Dr Haenel überdies in den
Aufſichtsrat gewählt werden

Mülheimer Bergwerksverein in Mülheim a d Ruhr
Geſellſchaft erklärte ſich bereit die Schuldverſchreibungen der Zeche
Hagenbeck vom Jahre 1892 ſowie die der Zeche Wieſche vom Jahre
1896 und die des Mülheimer Bergwerksvereins vom Jahre 1902
mit 48 in Dollarſchatzanweiſungen für je 1000 M Nennwert dieſer
Schuldverſchreibungen bis ſpäteſtens 20

Amtliche Bekanntmachungen

Zur

21 757 526 5

ditoren
Die

zweiges
Verwaltung

Februar d J einzulöſen

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Pr 521 iſt heute bei derFirma Gebr Gruneberg in Halle ein
getragen Kommanditgeſellſchaft Diead J ein er Geſellſchaft hat am 1 Januar 1924 beFirma Miet ſiwa en F bie Albert gonnen Perſönlich haftende Geſell

a igettga e ertſchafter ſind Kaufmann Karl GruneGasvper in Halle eingetragen Die Ge
ſellſchaft iſt aufgelöſt Der bisherig
Geſellſchafte
in Halle iſt alleiniger Jnhaber
Firma

Halle den 18 Januar 1924
Das Amtsgericht Aht 19

after Kaufmann Albert Fnoger
r

e
berg und Kaufmann Otto Gruneberg
beide in Halle Es ſind zwei Kom
manditiſten vorhanden

Halle den 18 Januar 1924
Das Amtsgericht Abt 19

7 Jn das hieſige HandelsregiſterJn das hieſige Handelsregiſter Ah d 3561 ſt heute die offene
Abt Nr 3562 iſt heute die offene Handelsgeſellſchaft E Müller Co in
Handelsgeſellſchaft Küchler Co Halle eingetragen Verlönlich haftende
Zweigniederlaſſung in Halle

eingetragen

Küchler in Kö nOppenheimer in Köln

niederlaſſung Prokura erteilt

gonnen
Halle den 18 Januar 1924

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handelsregiſter

Abt A Nr 3563 iſt heute die offene
Schele Co in

Halle eingetragen Die Geſellſchaft hat
Handelsgeſellſchaft

am 4 September 1923 begonnen Per
önlich haftende Geſellſchafter ſind Kauf

Kaufmann Fritz
Kaufmann Erich Heiſter

Vertre
tung der Geſellſchaft ſind nur zwei Ge

mann Otto Schele
Kothmann
kamp ſämtlich in Halle Zur
ſellſchafter gemeinſchaftlich ermächtigt

alle den 18 Januar 1924

Sitz
der Hauptniederlaſſung iſt Köln a Rh

Perſönlich haftende
Geſellſchafter ſind der Kaufmann Aug

Köln und Kaufmann Willy
Dem Kaufmann

Georg Cohn in Halle iſt für die Zweig
Die Ge

ſellſchaft hat am 15 April 1920 be

Geſellſchafter ſind der Kaufmann Emil
Müller und Kaufmann Theodor Heil
bronner beide in Halle Die Geſell
ſchaft hat am 1 Januar 1924 begonnen

Halle den 18 Januar 1924
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 3029 iſt heute bei der
Firma Albert Pirl und Söhne Guts
und Grubenbeſitzer in Beiderſee bei
Wallwitz eingetrgaen Der Guts und
Grubenbeſitzer Albert Pirl ſen in
Beiderſee iſt aus der Geſellſchaft aus
geſchieden Gleichzeitig iſt der Kauf
mann Oswald Pirl in Charlottenburg
als perſönlich haftender Geſellſchafter
ohne Vertretungsbefugnis in die Ge
ſellſchaft eingetreten

Sal I den 18 Januar 1924Das Amtsgericht Abt 19
HandelsregiſterJn das hieſige

Abt B Nr 30 iſt heute bei der Firma
Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen

17 220 913 i
getragen werden ſoll i V
ſcheinen u a Anlagewerte mit je 1 ferner in Mill Mk

53 030 876,3 5,2 Debitoren
einſchl Bankguthaben 23 665 650 7,6 Waren 81 571 062 8,7 Kre

Das Berichtsjahr nahm einen zufriedenſtellenden Ver
lauf insbeſondere infolge der Angliederung eines Fabrikations

Jnfolge der Ausdehnung der Fabrikation ſchlägt die

Wuko Wurſt und Fleiſchronſerven G in Halle a S Jn
der am 21 Januar in der Halliſchen Effekten und Wechſelbank
ſtattgefundenen Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen eine Fuſion
mit der Firma Elsner K Co Wurſt und Fleiſchſalatfabrik
herbeizuführen Die Generalverſammlung iſt auf den 14 Februar
nach dem Hotel Stadt Hamburg anberaumt

Oscar Winther G Naumburg Saale
ſchließt das Geſchäftsiahr 1922/23 mit einem Reingewinn von

V 2,4 Mill M ab der auf neue Rechnung vor
Jn der Bilanz er12 Prozent

09 Poſtſcheckkonto

eine Kapitalerhöhung vor

DOleawerke Aktiengeſellſchaft für Mincralölinduſtrie zu
Frankfurt a M Nachdem die Akftionäre Juſtizrat Gotrſchalk
Berlin und Kaufmann Willy Roſenthal Hannpver beim

F Zimmermann K Co Aktiengeſell
ſchaft in Halle folgendes eingetragen
Durch Beſchluß der Generalverſamm
lung vom 16 Oktober 1923 ſoll das
Grundkapital um 209 000 000 Mark er
höht werden Die Erhöhung iſt erfolgt
Das Grundkapital beträgt jetzt 80500000
Mark Durch Beſchluß derſelben Ver
ſammlung ſind die S 5 35 32 des Ge
ellſchaftsvertrages gemäß der Anlage
B III zum Protofoll vom 16 Oktober
1923 geändert Ferner wird bekannt
gemacht Zur Erhöhung des Grund
kapitals werden guf den Jnhaber lau
tende Stammaktien ausgegeben und
zwar 809 Stück zu je 10 000 1600 Stück
u je 5000 und 4000 Stück zu ie 1000
Mark die vom 1 Oktober 1923 an am
Gewinn teilnehmen Die bisherigen
500 Vorzuasoktien über je 1000 Mark
werden mit Wirkung vom 1 Oktober
1923 ab in Stammaktien umgewandelt

Halle den 18 Januar 1924
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsreaiſter
Aht A Nr 3564 iſt heute die Firma
Edwin Rudolph in Halle und alsderen Jnhaber der Kaufmann Edwin
Rudolph in Halle eingetragen

Halle den 19 Januar 1924
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsreaiſter
Abt A Pr 3565 iſt heute die Firma
Ludwig Kampmann in Halle und als
deren Jnhaber der Kaufmann Ludwi
Kampmann in Halle eingetragen

Halle den 19 Januar 1924
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 1356 iſt heute bei der

Die Geſellſchaft

Landgericht Frankfurt

hoben haben haben die
Sache beim Landgericht

Eiſenwerk Schafſtädt
in Schafſtädt

Dividende
20 Prozent

Wollvperſteigerung in

bezahlte ausgewachſene

offenen Handelsgeſellſchaft Färberei
und Chemiſche Waſch Anſtalt Karl
Mauersberger in Ammendorf einge
tragen Kaufmann Hermann Peter
Weſtphal iſt mit dem 1 September 1923
aus der Geſellſchaft ausgeſchieden
Gleichzeitig iſt die Ehefrau des Färbe
reibeſitzers Richard Krawehl Anna
Luiſe geb Burghardt in Ammendorf
in die Geſellſchaft als perſönlich haften
der Geſellſchafter eingetreten

Halle den 19 Januar 1924
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsreagiſter
Abt B Pr 750 iſt heute die Firma
Deutſche Boden ſchätze Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung mit dem Eitz in
Halle eingetragen Gegenſtand des
Unternehmens iſt das Aufſuchen und
die Erſchließung von Vorkommen nutz
barer Bodenſchätze auf ihrer natürlichen
Lagerſtätte ſowie ihre Gewinnung und
Verwertung durch geeignete Unterneh
mungen Die Geſellſchaft iſt berech
tigt ſich auf die Beteiligung und Ein
flußnahme an ſolchen zu beſchränken
Das Stammkapital beträgt 2000 Gold
mark Der Geſellſchaftsvertrag iſt qm
20 Dezember 1923 geſchloſſen Die
Dauer der Geſellſchaft iſt zunächſt auf
10 Jahre bis 31 Dezember 1934

beſchränkt Die Geſchäftsführung
beſteht ous mindeſtens zwei höchſtens
drei Perſonen welche Geſamtvertre
tungsvollmacht haben in der Weiſe
daß die Geſellſchaft vertreten wied
durch zwei Geſchäftsführer oder durch
n Geſchäftsführer und einen Proku
riſten

Jn der am
ordentlichen Generalverſammlung iſt beſchloſſen worden einc

für das Geſchäftsjahr nicht zu verteilen i V

ſteigerung des Wollverwertungsverbandes deutſcher
ſchaftskammern wurden zum erſten Male in Leipzig abgehalten
Das Geſamtangebot von ungefähr 1000 Zentner fand wie ſchon
kurz gemeldet zu feſten Preiſen bei lebhafter Stimmung Käufer
Handel und Jnduſtrie waren in gleicher Weiſe beteiligt

Geſchäftsführer ſind zurzeit 1924 ab

a M Arnfechtungsklage gegen die
Beſchlüſſe der Generalverſammlung vom 17 Dezember er

gleichen Opponenten in der gleichen
Halle a S Klage anhängig gemacht

Der erſte Verhandlungstermin ſteht am 3 März an
Friedrich Schimpff Söhne G

15 Dezember v J abgehaltenen

Leipzig Die erſte diesfährige Wollver
Landwirt

Man
Merino AA Wollen 170 200 Gold

mark je Zentner Schmutzwoll 11 11 50 Goldmark je Ka fabrik
gewaſchen ohne Speſen ausgewachſene Merino Wollen 160
bis 190 Goldmark 10 10,50 Goldmark halblange A und A B
Wollen 140 175 Goldmark

Ernſt Daub Divplom Jngenieur ir
Halle Karl Otto Divplom Jngenieur
in Halle Die öffentlichen Bekannt
machungen erfolgen ſoweit ſie geſetzlich
vorgeſchrieben ſind durch den Deutſchen
Reichsanzeiger

Halle den 19 Januar 1924
Das Amtsgericht Abt 19

Nutzholzverſteigerung
Aus den Beſtänden des Ritterguts Beeſen
31 Pappeln 11 Erlen 4 Rüſtern am Sonn
abend den 26 Januar 1924 vormittags
Treffpunkt 9 Uhr am Gaſthof zum Elſtertal

Hall e den 22 Januar 1924
Der Magiſtrat

Oberförſterel Halle 9 öogle

Kiefern Nutzholz Verkauf
in der Dölauer Heioe bei Halle a S am
Montag den 4 Februar 1925 vormittags
9 Uhr in Leiſtners Waldhaus bei Bahn
hof Heide aus den Schlägen Jagen 98 C
99 b und 110 a Nähe Waldhaus 2
Kiefern II Kl mit 42 fm 249 III Kl
mit 154,40 fm 1433 Kl mit 411 00 fm
Aufmaßliſten mit Losverzeichniſſen ſind bei
ſefortiger Beſtellung zu beziehen durch den
Forſtſekretär Heinknecht zä Halle a
Meckelſtraße 25 gegen die für die Preußiſche
Staatsſorſten feſtgeſetzten Schreibgebühren und
Portokoſten und zwar vom 28 JanuarDas Amtsgericht Aht 19

Offene Stellen

Für größeres Privat
Handelsgeſch m Filial
betrieben Großhandel
und Detailgeſchäften wird

erſte Kraft geſuch
Herren aus gut Familie
m abgeſchloſſener Schul
bildung reichen Erfah
rungen und guten Be
zieh zur Großinduſtrie
wollen ausführlichen Lebensl
mit Bild unter Angabe ihrer
Anſprüche ſchreiben unter

Seher und Orucerlehrhnge

Söhne achtbarer Eltern werden zu
Oſtern eingeſtellt Gute Schulzeugniſſe
erforderlich

Ato HendelDruckerei
Gr Brcuhausſtraße 16/17

Für Förſterei mit kl I üplen benrheGarten und Viehwirt
ſchaft tücht ehrliches

Mädchen Dr rer polfür ſogleich geſucht Diplomkaufmann 25
Angebote an Jahre begabt und

Frau Förſter Funke chaffensfreudig beſte
Zeugniſſe und VRef
ſucht angemeſſenen

Vertraucnspoſten

Tanne i Harz
Ehrliches junges

Für den Vezirk
küchtigen fleißigen

eingeführten

Verkreter
Ausführliche Angebote

feren en
Gerling Klauck Kottbus

Schokoladen nnd

D U 22 768 a d Annonec
Expedit Friedrich Schatz

Duisburg

Mädchen
welches kocht in Ge
ſchäftshaushalt zu einz
Herrn geſucht Off mit
Zeugniſſen und Bild
an die Geſchäftsſtelle
d Bl unter H 7020

Aelt ſolides Mädchen
als Stütze

geſucht für gleich oder
Februar
Pfarrhaus Bad
Berka a Jfm
Wegen Erkrank des

jetzigen Mädchen ſuche

ſuchen wir einen
der Kundſchaft beſtens

mit Angabe von Re
erbeten

Zuckerwarenfabrik

20 30 Bill Mark
verdienen frebſame Damen und Herren durch
Verkauf oder Empfehlung eines in jedem Haus
halt gern gebröuchlichen Artikels Dieſer Artikel
iſt von volks wirtſchaftlicher Bedeutung und
namentlich für das Hauſitergewerbe außerordent

Reiſende u Vertreter
allerorts geſucht Offerten mit Rückporto
unter N 1302 an d Exp dieſ Blattes erbeten

lich ausſicht reich

ſofort oder ſväter
älteres tüchtiges

Mädchen
nach ausw bei hohem
Lohn Zu m WMagde
burger Str 48 part

Ordeniliches ſauberes
und korrektes
Stubenmädchen
mit gut Zeugniſſen per

der Lebens Genußmit
el u Spiritouſenbranche
ſhandelsger eingetrag
Firma f Mühlhauſen

erſte Reſſeiraſt

gegen hohe Prov und
Speſenzuſchuß Außerd
werden noch tücht Ver
treter an allen Plätzen
Thür geſucht Off unt
A 7028 a d Geſch d Bl

Straßenverkäuſer
für einen gut verkäufl
tägl Bedartsartikel bei
guten Berdienſtmöglich
keiten geſucht Auch f
Kriegsbeſch Jnoaliden
geeign Zu mrlden bei

Zum Vertrieb von
erſtkl Hotel Porzellan u Frau Fabrikbeſitzer
Glas und Silherwaren Struthmann
werden für den Bezirk Halle a S Rietleben
Eiſenach Meiningen u
Großthüringen Suche zum 1 Febr

eine tüchttgeeinige Herren Mamſell
geſucht Es wollen ſich erf im Kochen Backennur ſolche Herren melb nd Bitte
welche tatſ Erfolge nach Zengn Abſchr u Ge
weiſen können Off an haſtsanſpr an Frau
E Depper General Landkammerrat
vertr Mühlhauſen in Wendenburg

Thüring Röblingſtr 12 Rittergut Buttſtedt
ber Weimar

ſofort geſ Z meld bei

Kochfräulein
am liebſten Landwirts
Tochter od Frl welchSe s m ſich in gechen weiter

H Bartlitz Harrformer bilden will ſtellt zum

Tüchtiger
Herrenfriſeur

und Haararbeiter für

HechtLiebenauer Str 19

u i Der R SeiSehrling
c

e

einen
gute

1 Februar ein HotelEisleben Plan 2 einiſcher Hof
Erfurt

Ordentl zuverläſſiges

hausmäoöchen
1 Februar geſucht

gem Lohn u freie
Kunſtmal

Offerten unter A 7015
an die Geſchäftsſtelle
dieſes Blattes

Hochbautechnißer

24 Jahre ge ernter
Waurer ſucht ſich zu
veränderu mögl in
Architekturbüro oder
Baugeſchäft Offerten
unter A 7009 an die
Geſchäftsſt d Bl erb
Hemeindebeamter gel
Kaufmann nat geſ
ſucht infolge Beamten
abbau per 1 April
oder ſpäter auf größ
Gute oder Schloſſe

Vertrauenspoſten

als Buchh Sebhretär
Rendant Schloßverw
oder ähnl Bin 43 J
alt verh ein Kind
Beſte Zeugn Gefl
ausf Angebote unter
A 7012 an die Ge
ſchäftsſtelle d Blattes

20 fähriger

Bäckergeſelle
ſucht ſofort Stellung
Off u O 2750 an die
Exped d Bl

Junger deutſchvölk
geſinnt Kaufmann ſucht
zum 1 4 24 auf einem
Gute Anſtellung als

Kontoriſt
in d Verwaltung Off
u C 690 a d Exp d Bl

Beſonderer Umſtände
halber ſuche für mer nen
verheirateten ktnderlo en

Jnſpektor
Angelroth geb Thü
ringer zu möglichſt ſof
Stellung auf kl oder
mittleren Gut Derſelbe
iſt erfahren in allen
einſchl Arbeiten zuver
äſſig ehrlich Seine

Frau übernimmt Leute
küche Milchw Ge
flügelzucht Lang ähr
Zeugniſſe vorhanden

wird zum Teil

ſelb t de
Nudlos bei Lauter

örüherer
Marineunteroffizier

ſucht Stellung als Kaſſenbofe bei Bank oder
Großhandlg Nachrichten erbittet unt M 1301

an die Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

ötrebſamer Kaufmann
33 Jahre alt ledig mit gründlichem kauf
männiſchen Fachwiſſen gewandter Korreſpondent
reiche Erfahrung in doppelter Buchführung
ſpeziell Währungs Buhführung unbed bilanz
ſicher Steuerpraktiker in Bank und Börſen

N 2684 an die Expedition dieſes Blattes

Art als Kontoriſt oder
Lageriſt Offert unter
C 691 a d Exp d Bl

Anſtänd jung Mann
Eleztriker ſuchtArb

gleich welcher Art Off
unter O 693 an die

Sprachk, Buchf la
Zeugn ſucht Dauer
ſtellung als Sekretärin
oder

dieſes Blattes

geſchäſten bewandert ſucht entwicklungsfähige
möglichſt ſeb ſtändige Stellung Vertrauens
würdigkeit und Dispoſitionsgeſchick ſelbſtverſtdl
Eintritt eventl ſofort Gefl Angebote unter

Geſucht 7 9 Zimmer möglichſt Zentra
heizung mörl Mühlweggegend hochherrſchaftl
Anneboten 6 Zimmer hochherrichaftl Ofen
hei ung nähe Stephanskirche Offerten unter
O 2736 an die Expedition dieſer Zeitung

Wohnungstauſch
Suche 5 immer Wohnung in Halle

gegen gleichwertige Wohnung in Wittenberg
Angeb unt O 689 an die Exped d Bl erb

Wohnungstauſch üaukerntte

ChauffeurPelziacke d W
Winter Paletot faſtneues Tuchkleid vk n auſ
billig Canſteinſtr 10 Lad geſucht Off m Ang

der Fabrikmarke
Preis erb an Haus
Vogel LeipzigWindmühlenweg 22

Ein Piano
in ſehr gutem Zuſtande
u Konzertgebrauch geg

Kaſſe zu kaufen

Iu verkaufen

Einen fahrbaren
Stiftendreſcher

Fuchs mit marktfertiger
Reinigung 8 12 Ztr
Stundenleiſtg nur zwei
Jahre gelaufen i
preisw zu verkaufen ſof
Kurt Gröbe Landw geſucht Gefl Off erb
Thiemendorfb Ecken Albin Boenning
berg in Thüringen hauſen Bad Sulza

i Thür
Kleiner NRehpinſcher

S

h

PerfekteAng Keufmen Stenöiypiſtin

Stellung irgendwelcher ſelbſt korreſp engl

Korreſpondentin

Gefl Ang u B 5818
an die Geſchäftsſtelle

Expedit d Bl Dame beſſ St wünſcht

än
Gr Hausgrundſtück

mit Einfahrt mit 65 qm
gr Werkſtatt od Nieder
lagsräumen zu allem ge
etauet Nähe d Schlacht

Kleine Villg
mit Garten Eiſenach
u kaufen geſucht Nähe
Goetheſtraße bevorzug
Beſitzer kann eventuell
wohnen bleiben An
gebote an Selbſtreflekt

Hündin 9 Wynate alt
zu verkaufen
Torſtr 23 Hth part

2 Pferde
Ruſſen Schimmel weq
Anſchaff größ Pferde

Ponnykutſchwagen
ſucht zu kaufen

Albert Schubert
Könnern

kern
Damenpelzkragen

T 2 nJunges Mädchen

ſucht Stellung zur
Erlern des Haushalts
in beſſerem Hauſe Off
ſind zu richten an

G Schmeltzer
Epſchenrode bei Gr
Bodnngen Kr Worbis

Suche
für meine Tochter
über 16 Jahre alt
paſſenden Wirkungs
kreis zur weiteren Aus
bildung im Haushalt
und in geſellſch Formen
Familien Anſchluß Be
dingung ohne gegenſ
Berqütung Ang an
Frau Hanna Höcherl

uisburg a R
am Hafenbecken C

Lehrerin 23 ſucht
zu Oſtern Stellung als

Hauslehrerin
Bloch Buttſtädt

Kr Weimar
Privatſchule

Geb tücht Haus
rau welche befähigt

iſt beſſeren Haushalt zu
führ wünſcht i frauenl
Haush ält Herrn ein
angen Heim zu erhalt

tadt oder Land gleich
wenig Gchalt beanſpr
Offerten untrr A 7030
an d Geſch d Blattes

Junges anſtändiges
eMädchen

23 wünſcht gern als
Stütze der Hausfrau
in beſſ Hausha t ſich zu
betätigen Sehe mehr
auf gute Behandlung
als auf Lo n Offerten
unter G S 50 poſtlagſen Zechaburger Wege

bach in Heſſen Groß Bodungen erbeten Exped d

Heimarbeit
in Bunt oder Kreuz
ſtichſtickerei Off unter
O 692 a d Eyp d Bl

malen
Zehntauſend
Goldmark

als 1 Hypothek auf
Neubau geſucht Angeb
unter O 2757 an die
Expedition dieſ Blatt
Rentenmark 10000

a s I Hypothek auf agröß
Geſch Haus u Betrieb
zur Ausdehnung des

P 7 5 3geber geſucht efl
Angeb erb unt A 7029
an die Geſch d Blatt

Geb aleinſt Frau ſucht

Darlehn
Off unt A 7031 an
die Geſch dieſ Blattes

kurzer glücklicher Ehe
zu rufen

Halle a 21 Jan 1924
Kronprinzenstroße 32

2 Uhr von der großen Kapelle

u ine
Einſ freundl
möbl Zimmer

an einzelne Dame bei
Selbſtbedieng abzugeb
Wettiner Str 23 C

edlen
Jg Ehepaar kinder

los ſucht möglichſt zum
1 2 24 kleinere

Vermittlung angenchnut

Aus Halle
woemoennnDodesfälle

Vollrath Hammelmann 43 J Einäſche
rung 24 Jan 12 Uhr kl Kapelle Ger
traudenfriedhof Luiſe Martini Luiſe Große
Ferdinand Kunze Einäſcherung 24 Jau
11 Uhr kl Kavelle Gertraudenfriedhof
Anna Walther Trauerfeier 24 Jan 2/ Uhr
kl Kapelle Gertraudenfriedh Friederike Glück

Von auswärts
Aus Bernburg

Todesfälle
Minna Braumann Käthe Oertel 43 J

Aus EislebenGeboren

m

hofes Veränderungs 9N Werner Leipzig zu verkaufen Montag abend Linden
halber ſofort verkäu Zöllnerſtraße 4 Otto Haaſe ſtraße bis Königsplatz
lich Anfr u Qu 1305 Norkwitz Gleſten 13 verloren Geg Belohn
an die Exped d Ztg Cchehe 7 bei Schkeuditz abzug Lindenſtr 3 ür

Famiſten Nachrichten

Es hot Gott gefallen meine liebe Frau unsere herzens
qute Tochter Schwester Schwiegerfochter und Schwägerin

Frau Chaorlofte Lenz
geb Nischik

nach langen schweren in Geduld getragenen Leiden nach
in ihrem 25 Lebensjahre zu sich

Im Namen öller Hinterbliebenen

Hans Lenz
Die Beerdigung findet em freitog den 25 d Mis nochmittags

des Geriroudenfriedhoſes aus sfaſi

Ans Sangerhauſen
Todesfall

Oskar Schwerdt 61 Jahre
Aus Weimar

Geboren
Willy Glaſer und F e geb Grifeld eine Tochter Frau Jnge g rün

Aus Seritz
Todesfalk

Ernſt Schulze 72 Jahre

Kirchliche Nachrichten
Paulusgemeinde Dornerstag den 24

Off unt C 694 an die
Bl

A Kellner und Frau Gertrud geb Banſe
Tochter

Januar abends 8 Uhr im Gemeindeh Hohen

11 F 4 ars reJſt es im pr en Leben immermöglich zu ſein

vräſi
Repe

Ber

Bro
verb
daue
er
ſpre

nicht
Entf
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